
  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG  62. JAHRGANG Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023 Woche 8Woche 8Woche 8Woche 8Woche 8

Das Troisdorfer Dreigestirn mit Prinz Marcello I., Bauer Kevin und Jungfrau nahm die Huldigungen derDas Troisdorfer Dreigestirn mit Prinz Marcello I., Bauer Kevin und Jungfrau nahm die Huldigungen derDas Troisdorfer Dreigestirn mit Prinz Marcello I., Bauer Kevin und Jungfrau nahm die Huldigungen derDas Troisdorfer Dreigestirn mit Prinz Marcello I., Bauer Kevin und Jungfrau nahm die Huldigungen derDas Troisdorfer Dreigestirn mit Prinz Marcello I., Bauer Kevin und Jungfrau nahm die Huldigungen der
vorbeiziehenden Untertanen mit deren Rosenmontagswagen gerne entgegen. (Foto: wed)vorbeiziehenden Untertanen mit deren Rosenmontagswagen gerne entgegen. (Foto: wed)vorbeiziehenden Untertanen mit deren Rosenmontagswagen gerne entgegen. (Foto: wed)vorbeiziehenden Untertanen mit deren Rosenmontagswagen gerne entgegen. (Foto: wed)vorbeiziehenden Untertanen mit deren Rosenmontagswagen gerne entgegen. (Foto: wed)
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Anzeige

Bekanntmachung
Wahlen zur Vertreterversammlung in 2023
Der Wahlvorstand der Gemein-
nützige Wohnungsbaugenossen-
schaft Troisdorf eG hat für die
Stimmabgabe zur Wahl der Ver-
treter und Ersatzvertreter in dem
dafür vorgesehenen Wahlraum
den Zeitraum vom 27.03.2023 bis
zum 06.04.2023 beschlossen.
Die Wahlvorschläge zur Vertreter-

wahl liegen in der Geschäftsstel-
le Schmelzer Weg 15, 53844 Trois-
dorf in der Zeit vom 27.02.2023
bis 03.03.2023 montags bis frei-
tags von 08:00 bis 12:00 Uhr und
montags bis donnerstags von
13:00 bis 16:00 Uhr, aus.
Einzelheiten entnehmen die Mit-
glieder der Wahlausschreibung.

Kay Michael Mastalski Dorit Eder
(Vorsitzender) (Schriftführerin)

- Der - Der - Der - Der - Der WWWWWahlvorstand -ahlvorstand -ahlvorstand -ahlvorstand -ahlvorstand -

Limón - 75 JAHRE LIMÓN
DANCE COMPANY, NEW
YORK - Modern Dance

Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!Jetzt mitmachen und gewinnen!
Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -Sie möchten gerne bei 75 Jahre Limón Dance Company -
Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?Das Jubiläumsprogramm live dabei sein?

Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.Wir verlosen exklusiv zwei Karten.

Schreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem StichwortSchreiben Sie einfach eine Mail mit dem Stichwort
„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.„Dance Company“ an service@rautenberg.media.

Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.Wir wünschen Ihnen viel Glück.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Donnerstag, 23.03.2023 | 20:00
Uhr | Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Straße 167, 53840 Troisdorf
Eintritt: VVK ab 24,50 Euro (Im
Wahlabo ab 19,40 Euro) zzgl.
evtl. örtlicher Gebühren
75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-75 Jahre Limón Dance Compa-
ny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm undny - Das Jubiläumsprogramm und
ein Grund zum Feiernein Grund zum Feiernein Grund zum Feiernein Grund zum Feiernein Grund zum Feiern
Der neue, seit 2020 amtierende
Künstlerische Leiter Dante Pu-
leio zaubert die bedeutenden
Choreografien von José Limón
(1908-1972) mit neuem Schwung
auf die Bühne. Gleichzeitig spürt
man Puleios Verehrung für die-
se Werke, mit der er den typi-
schen Limón-Stil bewahrt und in
die Zukunft transportiert. Die als
beste Tanzcompagnie der Welt
gefeierte Limón Dance Compa-
ny aus New York ist seit ihrer
Gründung im Jahr 1946 Vorrei-
ter für den amerikanischen Mo-
dern Dance.
Die Limón Dance Company, be-
nannt nach ihrem Gründer José
Limón, einer Schlüsselfigur des
Modern Dance, steht für die auf-
regende Fusion von dramati-
schem Ausdruck, technischer
Perfektion und nuancierter Be-
wegungssprache. Mit ihrem
neuen Programm zum 75. Jah-
restag ihrer Gründung, das ne-
ben Limóns unvergesslichen
Klassikern auch neue Choreo-
grafien angesagter zeitgenös-
sischer Choreografen als
Deutschlandpremieren präsen-
tiert, spannt die Limón Dance
Company erneut den Bogen

zwischen Vergangenheit und
Gegenwart und bietet so die
einmalige Gelegenheit, ein
Stück prägender Tanzgeschich-
te des 20. und 21. Jahrhunderts
live nach- und mitzuerleben. Die
Company vereint wie keine an-
dere Tanzcompanie der Welt,
modernes Tanztheater mit atem-
beraubendem Ausdruck, unend-
licher Kraft und sensationellem
Bewegungsreichtum.
„Das Programm passt perfekt in
unsere Zeit, weil es thematisch
immer wieder um Solidarität und
sozial verantwortungsvolles
Handeln in der Gemeinschaft
geht. In dem von sechs Solisten
- ohne jede Musik - getanzten
Werk „The Unsung“ geht es um
den Kampf zur Rettung der Kul-
tur der amerikanischen Urein-
wohner, in „Night Light“ ver-
schwimmen die Grenzen zwi-
schen dem Öffentlichen und dem
Privaten, in „Suite Donuts“ se-
hen wir überschäumendes, ju-
gendliches Gemeinschaftsgefühl
und „A Choreographic Offering“,
die choreografisch anspruchsvoll
ausgeklügelte Hommage an alle
ehemaligen und heutigen Mit-
glieder der Limón Dance Com-
pany, ist eine ansteckende De-
monstration purer Tanzfreude.“

*Colin Connor, 2016-2020 Künst-
lerischer Leiter Limón Dance
Company, über einige Choreo-
grafien, die er für das Programm
zum 75. Jubiläum zusammenge-
stellt hat.
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Stadtspaziergang
durch das alte Troisdorf

Hallo,
Seniorinnen und Senioren
nicht vergessen!!!nicht vergessen!!!nicht vergessen!!!nicht vergessen!!!nicht vergessen!!!
Seniorensprechstunde bei der
AWO Troisdorf-Mitte, jeden Diens-
tag von 15 bis 16 Uhr.
Bitte vorher bei mir anmelden:

Tel. 1451059 -
Liebe Grüße
Elfriede Schulze
Seniorenbeauftragte
Troisdorf-Mitte

Samstag, 4. März, 14 UhrSamstag, 4. März, 14 UhrSamstag, 4. März, 14 UhrSamstag, 4. März, 14 UhrSamstag, 4. März, 14 Uhr
Der Heimat- und Geschichtsver-
ein lädt ein zum nächsten Stadt-
spaziergang. Wir begeben uns auf
die Spur des alten Troisdorfs tau-
schen bei dem geführten Spazier-
gang unsere Erinnerungen aus. Die
Leitung haben Werner Hamacher
und Hans Overath.
Treffpunkt ist an Burg Wissem,
Burgallee 1 in Troisdorf-Mitte. Der
Weg führt über die Altenrather Stra-
ße/Parkstraße, Schloßstraße, Krei-
sel Kölner Straße/Annonisweg, Köl-

ner Straße bis Wilhelmstraße, Kron-
prinzenstraße, Bahnhof, Poststra-
ße, Am Bürgerhaus, Fischerplatz,
Hippolytusstraße, Pfarrer-Kennte-
mich-Platz, Gässchen zur Poststra-
ße, Kölner Platz, Karlsgässchen, und
wieder zurück über die Von-Loe-
Straße bis Burg Wissem.
Die Teilnahme ist kostenfrei, wir
bitten jedoch um Anmeldung bei
der Tourist-Information Burg
Wissem, Tel.: 02241-900456 oder
Mail:
tourist-information@troisdorf.de.
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Neues vom SoFa e.V.
Der Verein SoFa e.V. bietet neben
den regulären Leistungen, die Sie
auf unserer Website finden, auch
fachliche Beratung zu folgenden
Themen an.
• Beratung auf dem Gebiet der

Autismus Spektrums Störung
• Psychologische Beratung
• Fragen rund um den Ansatz

der Psychomotorik- „Wie
kann man Kinder durch Be-
wegung in ihrer Entwicklung
ganzheitlich unterstützen“

• Trennungsberatung- „Ge-
trennt und dennoch verant-
wortlich“

• allgemeine Entwicklungsfragen
Die Erstberatung ist vertraulich
und kostenfrei. Eine Beratungs-
einheit dauert 60 min. Die Erst-
beratung kann jeder in Anspruch
nehmen auch wenn er nicht von
uns betreut wird.
SoFa e.V. verfügt über ein großes
Kooperationsnetzwerk und kann
Ihnen die Anbindung an andere
Stellen erleichtern.
Bei Fragen freuen wir uns auf Ih-
ren Anruf.
Für das Team von SoFa e.V.
Antonella Maglieri,
Geschäftsführung

Fahrrad-Inspektion und Reparatur
In den nächsten Wochen werden
bei besserem Wetter und milderen
Temperaturen viele Fahrräder ent-
staubt und wieder vermehrt unser
Straßenbild prägen. Damit Sie nicht
nur mit sauberen, sondern auch mit
sicheren Rädern unterwegs sind,
macht Ihnen die AWO Oberlar ein
besonderes Angebot.
An folgenden Samstagen führen

wir vor unserem neuen Stadtteil-
haus auf der Sieglarer Straße 66-
68 in Troisdorf-Oberlar mit Ihnen
zusammen Fahrrad-Inspektionen
durch:
4. März
1. April
6. Mai
3. Juni
1. Juli

5. August
2. September
7. Oktober
Von 11 bis 14 Uhr können Sie Ihre
Fahrräder überprüfen lassen und
gemeinsam mit Ihnen werden auf
Wunsch kleinere Reparaturen
durchgeführt.
Wir leiten Sie dabei an und ge-
ben Hilfestellungen. Gleichzeitig

können Sie sich in unserer Be-
gegnungsstätte über unsere An-
gebote informieren und bei einer
Tasse Kaffee oder anderen Ge-
tränken eine Rast einlegen.
Wir wünschen allen einen guten
Start in die diesjährige Fahrrad-
saison.
Ihre AWO Oberlar -
WIR im Quartier

Rolf Pohle ist neuer Chorleiter des MGV Eschmar
Der Männer Gesang Verein 1894
Troisdorf- Eschmar hat seit An-
fang des Jahres einen neuen Di-
rigenten: Rolf Pohle Musikdirek-
tor FDB, Dirigent, Dozent und
Komponist aus Lohmar. Er ist Be-
rufschorleiter von zur Zeit neun
Chören.Daneben ist er Kompo-
nist und Arrangeur: Eigene Kom-
positionen und Bearbeitungen
werden regelmäßig von allen sei-
nen Chören gesungen. Er ist Do-
zent für Chorpraxis und Theorie
beim Chorverband NRW und Re-
ferent mit Vorträge bei Semina-
ren und Kreissängertagen zu

Themen wie moderne Programm-
gestaltung und die Zukunft der
Chöre.
Die Wahl von Pohle erfolgte mit
großer Mehrheit und wurde von
den Sängern mit großer Freude
aufgenommen Man darf gespannt
sein, wie sich die derzeit 35 Sän-
ger des Chores unter der Leitung
des neuen Dirigenten entwickeln
werden.
Der MGV Eschmar hat in der Ver-
gangenheit bereits viele erfolg-
reiche Konzerte gegeben Mit dem
neuen Dirigenten sollen noch wei-
tere Höhepunkte hinzukommen.

Die Zuschauer dürfen sich auf ein
abwechslungsreiches Programm
freuen, bei dem sowohl traditio-
nelle als auch moderne Stücke zu
hören sein werden.
Die Wahl des neuen Dirigenten
zeigt, dass der MGV Eschmar
auch in Zukunft eine wichtige
Rolle in der Musiklandschaft
spielen wird. Vorstand und Sän-
ger sind stolz darauf, einen so
professionellen und auch mensch-
lich überzeugenden Dirigenten
gewonnen zu haben. Alle freuen
sich auf die gemeinsame musika-
lische Zusammenarbeit. Rolf PohleRolf PohleRolf PohleRolf PohleRolf Pohle

Der JGV Frohsinn Müllekoven informiert
Der Junggesellenverein „Frohsinn“ Müllekoven lädt wieder ein
Nach drei Jahren meldet sich der
Junggesellenverein „Frohsinn“
Müllekoven zurück.
Wir werden uns es dieses Jahr
nicht nehmen lassen, die Dorfbe-
völkerung und alle Interessenten
mit hausgemachten Reibekuchen
zu versorgen.
Diese leckeren goldbrauen Rei-

bekuchen werden wie es sich die
Tradition gehört immer noch aus
handgeschälten Kartoffeln zube-
reitet. Schon früh treffen sich die
Junggesellen um mit den Vorbe-
reitungen zu beginnen. Die Rei-
bekuchen sollen, ja auch zum rich-
tigen Zeitpunkt fertig sein.
Später wird aus den erlesenen und

geschälten Kartoffeln die, nach
altem Rezept zubereitete, Mi-
schung fachmännisch zubereitet.
Anschließend wird diese Mi-
schung schön in Öl frittiert, so-
dass am Ende leckere goldbraune
Rievkooche dabei herauskommen.
Für alle die sich dies nicht ent-
gehen lassen möchten werden

die Reibekuchen am 21. Februar
ab 11.30 Uhr im Vereinslokal
„Dorfkurier“, Dorfstraße 4, er-
hältlich sein.
Die Junggesellen treffen sich wie
immer um 9.30 Uhr beim Dorfku-
rier im Hof.
Mit freundlichen Junggesellengruß
Der Vorstand.
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Großzügige Spende an den
HGT

Am 2. Januar ist Peter Haas ver-
storben, der sich jahrzehntelang
um den Heimat- und Geschichts-
verein Troisdorf verdient gemacht
hat. Familie, Freunde und viele
Troisdorferinnen und Troisdorfer
nahmen in einer bewegenden
Trauerfeier in der Johanneskirche
von ihm Abschied. In seinem Sin-
ne hatte die Familie darum gebe-
ten, statt Blumen eine Geldspen-
de zu tätigen, die zu gleichen Tei-

len an den Heimat- und Ge-
schichtsverein Troisdorf e.V. und
das Hospiz St. Klara gehen sollte.
Am 10. Februar übergab sein Sohn
Thomas Haas nun im Namen der
Familie einen Scheck in Höhe von
1.685 Euro für die Vereinsarbeit
des HGT an die Vorstandsmitglie-
der Norbert Königshausen und
Claus Chrispeels.
Wir werden Peter Haas in dank-
barer Erinnerung behalten!

Thomas Haas übergibt Spende an HGTThomas Haas übergibt Spende an HGTThomas Haas übergibt Spende an HGTThomas Haas übergibt Spende an HGTThomas Haas übergibt Spende an HGT
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Ehrenamtskarten
und gelbe Rosen für 27 Ehrenamtler*innen
Gemeinsam mit der Ersten Bei-
geordneten Tanja Gaspers ehrte
Bürgermeister Alexander Biber
insgesamt 27 Ehrenamtler und
Ehrenamtlerinnen. Für ihr außer-
ordentliches Engagement er-
hielten die Ehrenamtler*innen
von der Ersten Beigeordneten
eine gelbe Rose.
Bürgermeister Alexander Biber
überreichte ihnen die Jubiläums-
Ehrenkarte. Im Gespräch mit den
Ehrenamtler*innen betonte er die
Wichtigkeit des Ehrenamtes für
unsere Gesellschaft: „Ich möchte
allen Ehrenamtlern und Ehren-
amtlerinnen meinen herzlichen
Dank sagen für ihr außerordentli-
ches Engagement. Ohne Sie wür-
den wir vieles nicht oder nur we-
sentlich schlechter schaffen.“

Voraussetzung für den Erhalt der
Jubiläums-Ehrenamtskarte ist
ein mindestens 25 Jahre andau-
erndes, ehrenamtliches Engage-
ment.
Die Jubiläums-Ehrenamtskarte
gilt lebenslang und im gesamten
Bundesland. Mit der Ehrenamts-
karte können Angebote in ver-
schiedenen Landes- und kommu-
nalen Einrichtungen vergünstigt
wahrgenommen werden, sie gilt
aber auch für Angebote von Part-
nern aus Wirtschaft, Kultur und
Sport.
Bürgerinnen und Bürger, die sich
in besonderer Weise freiwillig und
ehrenamtlich in Troisdorf enga-
gieren, können die
Ehrenamtskarte bei der Stadt-
verwaltung Troisdorf beantragen,
auch wenn sie sich noch nicht
über 25 Jahre engagieren.
Auf der Seite www.troisdorf.de/
ehrenamt finden Sie weitere In-

formationen zur Ehrenamtskarte
und über Möglichkeiten, sich in
Troisdorf zu engagieren.
Troisdorfer Gaststätten, Kultur-
Sport oder Freizeiteinrichtungen
etc., die das Ehrenamt unter-
stützen und eine Vergünstigung
für Ehrenamtler*innen anbieten
möchten, können sich an die zu-
ständige Fachstelle für bürger-
schaftliches Engagement, Elena
Orti von Havranek (E-Mail
OrtivonHavranekE@troisdorf.de
oder telefonisch unter
02241/900-290) wenden.
Nach Übergabe der Ehrenamtskar-
ten sprach Bürgermeister Alexander
Biber mit den Ehrenamtler*innen

über ihr Engagement und wie sich
das Ehrenamt im Laufe der Jahre
verändert hat.
Margret Arenz, Erika Bretschnei-
der, Sybille Jackes, Helga Köp-
nick, Frauke Kunitz, Ingrid Mond-
re und Helma Scherbath besu-
chen seit mehr als 25 Jahren im
Auftrag des DRK, leisten älteren
oder alleinstehenden Menschen
Gesellschaft, helfen beim Ausfül-
len von Formularen oder hören
einfach nur zu.
Die Freude auf Seiten der
Patient*innen, aber auch des
Pflegepersonals sei groß gewe-
sen, als sie nach den coronabe-
dingten Einschränkungen ihren
Dienst wieder regulär aufnehmen
konnten, berichten die Damen.
Jürgen Wünsche ist seit 1996 im
Vorstand des Vereins der Freun-
de und Förderer des Alfred Delp
Altenzentrums Troisdorf e.V.
und maßgeblich an der Planung
von Ausflügen und Veranstaltun-
gen für die Bewohner*innen zu-
ständig.
Auch Marlies Züchner ist Mit-
glied im Verein der Freunde und
Förderer des Alfred-Delp Alten-
zentrums Troisdorf e.V. und dort
als Kassenprüferin tätig.
Stefan Gandelau ist bereits 1990
in die Freiwillige Feuerwehr Trois-

dorf eingetreten; seit Oktober
2022 ist er ehrenamtlicher Kreis-
brandmeister, ab Mai hauptamt-
lich.
Naomi und Wolfgang Wien grün-
deten 1997 den LivinGospel Choir
e.V. Troisdorf und haben den Chor
überregional bekannt gemacht.
Dieter Gattinger war 1957 Mit-
beründer des Jugendrotkreuz
(JRK) in Troisdorf und ist seither
für das DRK aktiv.
Kurt Wildemann ist dem DRK im
Jahr 1972 beigetreten und
ebenfalls seither in verschiede-
nen Funktionen aktiv.
Auch Harald Morsbach, Rudolf
und Jens Mrosek und Ursula Wit-
te engagieren sich seit mehr als
25 Jahren beim DRK für ihre Mit-
menschen.
Ayten und Musa Ataman, Udo
Haack, Fatma Gülsen, Jens Peter
Lofy und Eckhardt Rüther enga-
gieren sich in der Kurdischen Ge-
meinschaft Rhein-Sieg/Bonn e.V..
Die Kurdische Gemeinschaft
Rhein-Sieg/Bonn e.V. bietet u.a.
kostenlose Beratung für
Migrant*innen und Geflüchtete.
Harald Maass, Petra Fritzsche
und Birgit Schulte engagieren
sich seit über 25 Jahren in ver-
schiedenen Funktionen bei der
T.C. Burggarde Spich e.V.

Insgesamt 27 Ehrenamtler und Ehrenamtlerinnen wurden geehrt.Insgesamt 27 Ehrenamtler und Ehrenamtlerinnen wurden geehrt.Insgesamt 27 Ehrenamtler und Ehrenamtlerinnen wurden geehrt.Insgesamt 27 Ehrenamtler und Ehrenamtlerinnen wurden geehrt.Insgesamt 27 Ehrenamtler und Ehrenamtlerinnen wurden geehrt.
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Lebensmittel-
sammlung der
Troisdorfer Tafel
Am Mittwoch, 1. März, können
Freunde und Förderer der Troisdor-
fer Tafel in der Zeit von 16 bis 19 Uhr
haltbare Lebensmittel abgeben.
Wir bitten um Sachspenden, wie
zum Beispiel Reis, Nudeln, sämt-
liche Konservenarten, Kaffee, Zu-
cker, haltbare Milchprodukte, Öl,
Drogerieartikel oder Ähnliches.
Abgabeort: Pfarrer-Kenntemich-
Platz 25, 53840 Troisdorf.
Bitte nutzen Sie den Eingang in
der Kirchstraße.
Kontaktdaten:
Troisdorfer Tafel: 02241/41018

Neues der KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.
Herzlichen Dank für die schöne Session

Das Eschmarer Prinzenpaar, Prinz
Achim I und seine liebste Prinzes-
sin Sonja I, sagen ein großes herz-
liches Dankeschön für die tolle

lebensfrohe Session, die sie mit
euch erleben und feiern konnten.
Viele tolle Erlebnisse, herzliche
Begegnungen und jecke Überra-
schungen - beide waren beim „Fe-
dernrumpfen“ im „Gasthof Zur
Scheune“ am Veilchendienstag
hin und weg, oder wie Prinzessin
Sonja I liebevoll sagte: „Es war

zauberschön“! Es wurde vor Freu-
de geweint, als Dudelsackspieler
Martin Fischer mit seiner Band
das Eschmarer Prinzenpaar beim
„Prinzenfrühstück“ am Sonntag
im „Gasthof Zur Scheune“ und
Rosenmontag im „Eschmarer
Brauhaus“ überraschte - Emoti-
onen pur, es wurde kräftig gefei-

Herzliches „zauberschönes „Herzliches „zauberschönes „Herzliches „zauberschönes „Herzliches „zauberschönes „Herzliches „zauberschönes „
Dankeschön!Dankeschön!Dankeschön!Dankeschön!Dankeschön!

ert bei Proklamation und Prin-
zentreffen und die vielen jecken
Auftritte und der wunderschöne
Rosenmontagszug in Eischem,
die Session war „mega“, eben
„Fastelovend mit ganz viel
Hätz“! - Euer Eschmarer Prin-
zenpaar 2023, Prinz Achim I und
Prinzessin Sonja I!
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Pilgern auf dem Jakobsküstenweg
Gratwanderung zwischen Mythos und Realität
Der Caminho PortuguesCaminho PortuguesCaminho PortuguesCaminho PortuguesCaminho Portugues ist der
zweitbeliebteste Jakobsweg,
durchquert 2 Länder und hat eine
Länge von 240 km. Er ist ideal für
Einsteiger, da er deutlich kürzer
ist als der Camino Francés und
nur wenige Höhenmeter bewäl-
tigt werden müssen. Der Camin-
ho Portugues beginnt in der schö-
nen Stadt Porto und führt durch
landschaftlich abwechslungsrei-
che und schöne Landstriche nach
Santiago de Compostela.
Der Der Der Der Der WWWWWeg ist das Ziel!eg ist das Ziel!eg ist das Ziel!eg ist das Ziel!eg ist das Ziel!
Barbara Schwartz (Kultur- und
Landschaftsführerin) und Hans-
Willi Schwartz (zertifizierter Na-
tur und Landschaftsführer, Do-
zent Heideportal) haben sich der
Herausforderung gestellt und be-
richten mit einer anschaulichen
BildpräsentationBildpräsentationBildpräsentationBildpräsentationBildpräsentation über ihre Ein-
drücke und Erfahrungen auf ihrer
Pilgerreise.
Donnerstag, 9. März, um 19 UhrDonnerstag, 9. März, um 19 UhrDonnerstag, 9. März, um 19 UhrDonnerstag, 9. März, um 19 UhrDonnerstag, 9. März, um 19 Uhr
Ort: Pfarrsaal Spich
Pfarrer-Werr-Str.54
53842 Troisdorf
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Kolpingsfamilie Spich

Gäste sind herzlich willkommen!
Der Eintzritt ist frei! Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich!

Santiago de CompostelaSantiago de CompostelaSantiago de CompostelaSantiago de CompostelaSantiago de Compostela

PilgerPilgerPilgerPilgerPilger
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PREMIERE: »Tratsch im Treppenhaus«
Das Highlight 2023 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e.V.“

Anzeige

Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,,
vor Verwandten kann man sich ret-
ten - vor Nachbarn nicht! Und wer
schon einmal in einem Mietshaus
gewohnt hat, würde das vermut-
lich sofort unterschreiben. Neben
Maschendrahtzaun und Garten-
zwerge gibt es nämlich weitaus
größeres Provokations-Potential:
Nächtliches Möbelrücken und
Lauschangriffe sind dabei vermut-
lich noch das geringste Übel. Viel
skurriler geht es sogar noch in un-
serem neuen Theaterstück „T„T„T„T„Trrrrratschatschatschatschatsch
im im im im im TTTTTreppenhaus“reppenhaus“reppenhaus“reppenhaus“reppenhaus“ zu - einer lie-
benswerten Hommage an den Klas-
siker aus den 60er Jahren mit Heidi
Kabel und Henry Vahl.
ZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALZUM INHALTTTTT::::: Frau Boldt wacht
nicht nur über das Treppenhaus,
sie liegt dort regelrecht auf der
Lauer. Nichts entgeht ihren Augen
und Ohren. So bleibt ihr natürlich
nicht verborgen, dass die Nachba-
rin Frau Knoop ein Zimmer an die
junge Silke untervermietet hat. Das
muss doch schleunigst der Haus-
wirt wissen. Außerdem ist da noch
Steuerinspektor a. D. Ewald Brum-
mer, den die laute Musik der Un-
termieterin zuerst ziemlich stört.
Und wo kommt eigentlich der jun-
ge Mann her, den Meta Boldt stän-
dig im Treppenhaus trifft? Wäh-
rend sie kräftig die Empörungs-
trommel rührt, verdreht die fesche
Silke den Herren im Haus gewaltig
den Kopf. Diese machen daraufhin
eine bemerkenswerte Metamor-
phose durch. Und so werden nicht
nur in Liebesdingen die Karten im
Mietshaus neu gemischt…
Alle Aufführungen werden im Bür-
gerhaus „Zur KÜZ“ (Eintrachtstr. 1,
Trdf.-Sieglar), gezeigt. Für Speisen
und Getränke ist bestens gesorgt,

so dass wir Sie nebst guter Laune
auch gerne hungrig und durstig er-
warten! Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
Premiere: 18.03.2023 (20 Uhr);
19.03.2023 (17 Uhr); 25.03.2023
(20 Uhr); 26.03.2023 (17 Uhr).
Reservieren Sie gerne Ihren WWWWWunsch-unsch-unsch-unsch-unsch-
TTTTTerminerminerminerminermin so lange Karten vorhanden
sind (Preis: 15,00 € bzw. 11,00 €
ermäßigt). Alle Karten unter TTTTTel.-el.-el.-el.-el.-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie, Ihre
Familie und Ihre Freunde begrüßen
zu dürfen. Mit persönlichen Grüßen,
Christian Schäfer (1. Vorsitzender).

FOTOS: Oliver StopinskiFOTOS: Oliver StopinskiFOTOS: Oliver StopinskiFOTOS: Oliver StopinskiFOTOS: Oliver Stopinski
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Mittelstands- und Wirtschaftsunion Troisdorf
unterstützt das Brauchtum in Troisdorf
Die Dreigestirne aus Troisdorf
Mitte und Spich, sowie das
Eschmarer Prinzenpaar freuten
sich über den Besuch der MIT
Troisdorf.
Die Dreigestirne aus TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Mitte (Prinz Marcello I., BauerMitte (Prinz Marcello I., BauerMitte (Prinz Marcello I., BauerMitte (Prinz Marcello I., BauerMitte (Prinz Marcello I., Bauer

Kevin und Jungfrau SinaKevin und Jungfrau SinaKevin und Jungfrau SinaKevin und Jungfrau SinaKevin und Jungfrau Sina) und
Spich (Prinz Spich (Prinz Spich (Prinz Spich (Prinz Spich (Prinz TTTTThorsten I.,horsten I.,horsten I.,horsten I.,horsten I., Bauer Bauer Bauer Bauer Bauer
Michael und Jungfrau Uschi)Michael und Jungfrau Uschi)Michael und Jungfrau Uschi)Michael und Jungfrau Uschi)Michael und Jungfrau Uschi),
sowie das Eschmarer Prinzen-Eschmarer Prinzen-Eschmarer Prinzen-Eschmarer Prinzen-Eschmarer Prinzen-
paar (Prinz paar (Prinz paar (Prinz paar (Prinz paar (Prinz Achim I.Achim I.Achim I.Achim I.Achim I. und Prin- und Prin- und Prin- und Prin- und Prin-
zessin Sonja I.)zessin Sonja I.)zessin Sonja I.)zessin Sonja I.)zessin Sonja I.) verbreiteten vell
Spaß bei den Toisdorfer Jecken

und den vielen Besuchern aus
anderen Städten.
Über den Besuch der MIT Trois-
dorf, samt Übergabe einer klei-
nen Karnevalsunterstützung,
freuten sich die Dreigestirne
und das Prinzenpaar sehr und

bedankten sich herzlich.
Ein besonderer Dank gilt unse-
ren Mitgliedern Dirk Pohlsch-
eidt, Sven Schult - Anttronic,
Björn Schult - Schult Hausmeis-
terservice GmbH und Lieselotte
Uerdingen.

Damen sind schnell außer Rand und Band
Ausverkaufte Damensitzung der Altstädter
(wed) Es war ein bunter Blumen-
strauß - extra für die Damenwelt
gebunden - aus Tanz, Musik und
künstlerischen, akrobatisch anmu-
tenden Darbietungen, die anläss-
lich der Damensitzung den bunt
kostümierten und bestens aufge-
legten Gästinnen (geklaut bei La-
dies Night) geboten wurde.

Ein erster Höhepunkt war der Auf-
tritt des Troisdorfer Dreigestirns
mit Marcello I., Bauer Kevin und
Jungfrau Sina. Dann folgte ein
Künstler, der schon seit Jahren
mit drei Haaren auf der Brust die
Publikum-Herzen erobert, mal lus-
tig-frech, mal mahnend und nach-
denklich und manchmal verliebt,

wenn er von seiner Frau Anke und
seinen Kindern spricht: Bernd
Stelter „Ihr könnt euch nicht vor-
stellen, wie ich mich freue, euch
zu sehen“.
Die Big Maggas, CologneUn-
plugged - eine Band voller Cha-
rakter und Leidenschaft und
Druckluft lieferten den fetzigen

Sound zum Schunkeln und Tan-
zen. Danach der einfache Lehrer
Martin Schopps, der immer noch
Sorgen um und bei seinen Schü-
lern hat. Torben Klein ist seit 2019
solo auf den Bühnen und verzückt
sein Publikum.
Die Porzer Ehrengarde KG Fidele
Grön-Wieße Rezag zeigte einen
Ausschnitt aus ihrem anspruchs-
vollen Programm; ein Tanzcorps,
das hinsichtlich Tempos, Akrobatik
und Präsenz in seinen Tänzen in
seiner Art kaum zu überbieten ist.
Und dann nur noch Musik - so rich-
tig nach dem Geschmack der Gäs-
te - mit den Räubern und Rabaue.

Das Troisdorfer Dreigestirn von den Sandhasen Oberlar mit Gefolge eroberten die Bühne ohne Probleme.Das Troisdorfer Dreigestirn von den Sandhasen Oberlar mit Gefolge eroberten die Bühne ohne Probleme.Das Troisdorfer Dreigestirn von den Sandhasen Oberlar mit Gefolge eroberten die Bühne ohne Probleme.Das Troisdorfer Dreigestirn von den Sandhasen Oberlar mit Gefolge eroberten die Bühne ohne Probleme.Das Troisdorfer Dreigestirn von den Sandhasen Oberlar mit Gefolge eroberten die Bühne ohne Probleme.
Fotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wedFotos: wed

Bernd Stelter zog wieder alle Re-Bernd Stelter zog wieder alle Re-Bernd Stelter zog wieder alle Re-Bernd Stelter zog wieder alle Re-Bernd Stelter zog wieder alle Re-
gister seiner Klaviatur.gister seiner Klaviatur.gister seiner Klaviatur.gister seiner Klaviatur.gister seiner Klaviatur.
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Aufhebungssat-
zung der Wettbürosteuersatzung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsat-
zung der Stadt Troisdorf am 23. Februar 2023 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Internetseite
www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nachrichtlich
veröffentlicht:

Öffentliche
Bekanntmachung
Aufhebungssatzung vom 22. Februar 2023 zur Satzung über dieAufhebungssatzung vom 22. Februar 2023 zur Satzung über dieAufhebungssatzung vom 22. Februar 2023 zur Satzung über dieAufhebungssatzung vom 22. Februar 2023 zur Satzung über dieAufhebungssatzung vom 22. Februar 2023 zur Satzung über die
Erhebung einer Erhebung einer Erhebung einer Erhebung einer Erhebung einer WWWWWettbürosteuer in der Stadt ettbürosteuer in der Stadt ettbürosteuer in der Stadt ettbürosteuer in der Stadt ettbürosteuer in der Stadt TTTTTroisdorf (Wroisdorf (Wroisdorf (Wroisdorf (Wroisdorf (Wettbürosteu-ettbürosteu-ettbürosteu-ettbürosteu-ettbürosteu-
ersatzung) vom 14. März 2018ersatzung) vom 14. März 2018ersatzung) vom 14. März 2018ersatzung) vom 14. März 2018ersatzung) vom 14. März 2018
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994
(GV NRW S. 666/SGV NRW 2023) und der §§ 1 bis 3 und § 20 Abs. 2
Buchstabe b des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV NRW S. 712/SGV
NRW 610) -in den zurzeit geltenden Fassungen- hat der Rat der
Stadt Troisdorf in seiner Sitzung vom 14. Februar 2023 folgende

Satzung beschlossen:
§ 1 § 1 § 1 § 1 § 1 Aufhebung der SatzungAufhebung der SatzungAufhebung der SatzungAufhebung der SatzungAufhebung der Satzung

Die Satzung über die Erhebung einer Wettbürosteuer in der Stadt
Troisdorf (Wettbürosteuersatzung) vom 14. März 2018 wird aufgeho-
ben.

§ 2 Inkrafttreten§ 2 Inkrafttreten§ 2 Inkrafttreten§ 2 Inkrafttreten§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2023 in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Aufhebungssatzung vom 22. Februar 2023 zur Sat-
zung über die Erhebung einer Wettbürosteuer in der Stadt Troisdorf
(Wettbürosteuersatzung) vom 14. März 2018 wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser
Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Troisdorf, den 22. Februar 2023

Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Grand Tour mit Concerto Köln und Max Volbers
Kunsthaus Troisdorf:
Grand Tour mit Concerto Köln und
Max Volbers am Donnerstag,
02.März 2023, 20:00 Uhr im
Kunsthaus Troisdorf
Wer im 18. Jahrhundert etwas auf
sich hielt (und es sich leisten konn-

te!), begab sich mindestens einmal
auf eine „Grand Tour“, eine Rund-
reise durch Europa. Auch Georg Phi-
lipp Telemann war bereits als junger
Mann von anderen Nationen faszi-
niert: Concerto Koln reist mit dem
Blockflotisten Max Volbers auf den
Spuren Telemanns und seiner Zeit-Max VolbersMax VolbersMax VolbersMax VolbersMax Volbers

genossen durch das alte Europa...
Neben Auszügen aus Georg Philipp
Telemanns „Klingender Geogra-
phie“ stehen Blockflötenkonzerte
von Johann Sebastian Bach, Giusep-
pe Sammartini und Antonio Vivaldi
auf dem Programm.
Eintrittspreise:

20,00 € (Erwachsene)
10,00 € (Schüler, Studenten)
Freie Platzwahl
Kartenvorkauf:
Kunsthaus Troisdorf und Stadtbi-
bliothek Troisdorf City Center so-
wie Vorbestellung per Email an:
baquetf@troisdorf.de

 Concerto Köln Concerto Köln Concerto Köln Concerto Köln Concerto Köln
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Ausnahmezustand im Familienzentrum
Fünfte Jahreszeit:
Im Familienzentrum Reichenstein-
straße herrschte über die Karne-
valstage Ausnahmezustand: Kinder
und Erzieher*innen waren über eine
Woche „im Partymodus“.
„Der Umzug am Karnevalssamstag
mit anschließender Afterzug-Party
auf dem Sportplatz war das Sahne-
häubchen,“ erzählt die Leiterin des
Familienzentrums Sonja Heppner.
Fast 90 Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen waren unter dem Motto
„Kunterbunt geht´s rund“ Teil des
Kriegsdorfer Karnevalszugs.
Die vielen wilden Tiere, Clowns, Prin-
zessinnen und Superhelden hatten
jede Menge Spaß. Sonja Heppner
zog daher im Anschluss ein positi-
ves Fazit: „Für das Familienzentrum
war es ein erfreuliches Ereignis, so
den Nachwuchs für das karnevalis-
tische Brauchtum zu begeistern.
Besonders bedanken möchte ich
mich bei unserem Föderverein, die
Kosten für die Anmeldung und den
größten Teil des Wurfmaterials über-
nommen hat“.

Fast 90 Kinder, Eltern und Erzieherinnen waren unter dem Motto „Kunterbunt geht´s rund“ Teil desFast 90 Kinder, Eltern und Erzieherinnen waren unter dem Motto „Kunterbunt geht´s rund“ Teil desFast 90 Kinder, Eltern und Erzieherinnen waren unter dem Motto „Kunterbunt geht´s rund“ Teil desFast 90 Kinder, Eltern und Erzieherinnen waren unter dem Motto „Kunterbunt geht´s rund“ Teil desFast 90 Kinder, Eltern und Erzieherinnen waren unter dem Motto „Kunterbunt geht´s rund“ Teil des
Kriegsdorfer Karnevalszugs.Kriegsdorfer Karnevalszugs.Kriegsdorfer Karnevalszugs.Kriegsdorfer Karnevalszugs.Kriegsdorfer Karnevalszugs.

Equal Pay Day - Online-Vortrag Mental Load
Veranstaltung der Gleichstellungsbeauftragten
Am 7. März ist der diesjährige
Equal Pay Day. Der Aktionstag
macht darauf aufmerksam, dass
Frauen in Deutschland 18 Prozent
weniger Lohn beziehen als Män-
ner. Frauen bekommen fast 50 Pro-
zent weniger Rente. Dafür gibt es
mehrere Ursachen: Sie sind in
Branchen beschäftigt (zum Bei-
spiel im Erziehungswesen), wo
geringere Löhne bezahlt werden.
Ihre Arbeit wird in bestimmten
Branchen (zum Beispiel in der
Kultur) weniger wahrgenommen
und deshalb wird ihnen eine ge-
ringere Bezahlung zuteil.
Und viele Frauen haben Pausen in
ihrer Erwerbsbiografie und arbei-
ten phasenweise in Teilzeit, um
unbezahlte Sorgearbeit in der Fa-
milie zu übernehmen. An das The-
ma der „Care“-Arbeit knüpft die
diesjährige Veranstaltung der
Gleichstellungsbeauftragten der
Stadt Troisdorf an.
Online-Vortrag mit DiskussionOnline-Vortrag mit DiskussionOnline-Vortrag mit DiskussionOnline-Vortrag mit DiskussionOnline-Vortrag mit Diskussion
Mental Load:Mental Load:Mental Load:Mental Load:Mental Load:     WWWWWenn ich nicht drenn ich nicht drenn ich nicht drenn ich nicht drenn ich nicht drananananan
denke, tut es keiner!denke, tut es keiner!denke, tut es keiner!denke, tut es keiner!denke, tut es keiner!
Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,Dienstag, 07. März 2023,
18-19:30 Uhr18-19:30 Uhr18-19:30 Uhr18-19:30 Uhr18-19:30 Uhr
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist kostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos.....

Zum Online-Vortrag eingeladen
ist die erfolgreiche Buchautorin
Laura Fröhlich.
Sie setzt sich mit der Ungleich-
verteilung von Care-Arbeit
auseinander und knöpft sich dabei
besonders den Aspekt der menta-
len Überlastung vor. Denn Frauen
leisten nicht nur den größeren
Anteil der praktischen Sorgear-
beit in der Familie, auf ihren Schul-
tern lastet auch der größere An-
teil der Organisationsarbeit. Die
Selbstverständlichkeit des „Küm-
merns“ verursacht oft Stress, den
niemand sieht, der sich aber auf
die Gesundheit der betroffenen
Frauen auswirken kann, so Laura
Fröhlich.
Für den privaten wie öffentlichen
Bereich stellt die Autorin in ihrem
spannenden Vortrag Lösungen vor
und zeigt, wie Care-Arbeit fair
verteilt und mehr Wertschätzung
erfahren kann. Im Anschluss kön-
nen Fragen diskutiert werden. Die
Veranstaltung findet über Zoom
statt. Es handelt sich um eine
Kooperation mit der vhs Trois-
dorf und Niederkassel. Anmel-
dungen bei der vhs Troisdorf und

Niederkassel (Kurs-Nr. 231-10486,
www.vhs-tdf-ndk.de).
Mehr Infos zum Equal Pay Day und
die diesjährige Broschüre des Bun-
desministeriums für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend dazu gibt
es bei der Gleichstellungsbeauf-

tragten Petra Römer-Westarp im
Troisdorfer Rathaus (Raum E 59)
oder unter www.troisdorf.de/Frei-
zeit und Familie/Gleichstellung.
Schwerpunkt der Broschüre ist
diesmal die ungleiche Bezahlung
bei Berufen in der Kultur.

Wenn berufstätige Frauen in der Familie den Hauptanteil der Sorge-Wenn berufstätige Frauen in der Familie den Hauptanteil der Sorge-Wenn berufstätige Frauen in der Familie den Hauptanteil der Sorge-Wenn berufstätige Frauen in der Familie den Hauptanteil der Sorge-Wenn berufstätige Frauen in der Familie den Hauptanteil der Sorge-
und Organisationsarbeit übernehmen, kann dies auch zu mentalerund Organisationsarbeit übernehmen, kann dies auch zu mentalerund Organisationsarbeit übernehmen, kann dies auch zu mentalerund Organisationsarbeit übernehmen, kann dies auch zu mentalerund Organisationsarbeit übernehmen, kann dies auch zu mentaler
Überlastung führen.Überlastung führen.Überlastung führen.Überlastung führen.Überlastung führen.
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Öffentliche Sitzungen
im März 2023
Stadtrat und Ausschüsse:

Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister im März:

Ideen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per MausklickIdeen und Anregungen kann man auch rund um die Uhr per Mausklick
auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.auf www.troisdorf.de an die Stadt senden.

Kommunalpolitisch interessierte
Bürgerinnen und Bürger können
bei öffentlichen Sitzungen des
Troisdorfer Stadtrats und seiner
Fachausschüsse zuschauen und
zuhören.
Die Sitzungen finden generell um
18 Uhr statt, meistens im Rat-
haus Kölner Str. 176, Saal A (EG)
oder Saal B (5.OG).
Di, 07.03.: Ausschuss für öffentli-
che Einrichtungen, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Do, 09.03.: Seniorenbeirat, Sit-
zungssaal B (Rathaus, 5. OG),
15 Uhr
Di, 14.03.: Ausschuss für Kinder,
Jugend und Familie (Jugendhilfe-
ausschuss), Sitzungssaal A (Rat-
haus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Mi, 15.03.: Integrationsrat, Sit-
zungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Do, 16.03.: Ausschuss für Stadt-
entwicklung und Denkmalschutz,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr

Do, 16.03.: Inklusionsbeirat, Sit-
zungssaal B (Rathaus, 5. OG),
18 Uhr
Di, 21.03.: Ortschaftsausschuss
Mitte, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Mi, 22.03.: Ausschuss für Sozia-
les, Senior*innen und Inklusion,
Sitzungssaal A (Rathaus, Erdge-
schoss), 18 Uhr
Do, 23.03.: Ausschuss für Kultur,
Städtepartnerschaften, Sport und
Freizeit, Sitzungssaal A (Rathaus,
Erdgeschoss), 18 Uhr
Di, 28.03.: Haupt- und Finanzaus-
schuss, Stadthalle Troisdorf, Stadt-
halle Troisdorf, Kölner Straße 167,
18 Uhr
Do, 30.03.: Sonderausschuss Neu-
bau Schulzentrum Sieglar, Stadt-
halle Troisdorf, Sitzungssaal A
(Rathaus, Erdgeschoss), 18 Uhr
Für Besucher*innen gelten die
jeweils aktuellen Corona-Rege-
lungen. Infos zu den Sitzungen auf
http://buergerinfo-rat.troisdorf.de/
info.asp

Troisdorfer Bürgerinnen und Bür-
ger wenden sich an das Büro
des Bürgermeisters, um sich Rat
und Hilfe zu holen oder um An-
regungen und Beschwerden vor-

zutragen. Dazu bietet Bürger-
meister Alexander Biber feste
Sprechzeiten an, die in der Re-
gel jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat stattfinden.

Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 01.03.2023 zwi-
schen 16 Uhr und 17.30 Uhr in der
Städt. Kindertagesstätte und Fa-Städt. Kindertagesstätte und Fa-Städt. Kindertagesstätte und Fa-Städt. Kindertagesstätte und Fa-Städt. Kindertagesstätte und Fa-
milienzentrum Rathausstraße 21milienzentrum Rathausstraße 21milienzentrum Rathausstraße 21milienzentrum Rathausstraße 21milienzentrum Rathausstraße 21,
53844 Troisdorf

und am Mittwoch, den 15.03.2023
zwischen 16 Uhr und 17.30 Uhr im
Rathaus, Raum E69,Rathaus, Raum E69,Rathaus, Raum E69,Rathaus, Raum E69,Rathaus, Raum E69,
Kölner Straße 176Kölner Straße 176Kölner Straße 176Kölner Straße 176Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf, statt.
Zu beiden Terminen wird um Vor-
anmeldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
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Kostenloser Malereiworkshop für 10-14jährige
Kulturrucksack NRW:
Bereits im Februar ist der erste
Kulturrucksackkurs der Kreativ-
Werkstatt unter dem Motto
Traumwelt Zukunft angelaufen.
Im April geht es weiter mit dem
kostenlosen Angebot für Kinder
und Jugendliche von 10-14 Jahren.
Habt ihr Ideen, Wünsche und Träu-
me eure eigene Zukunft zu ge-
stalten und der Welt um herum
euch produktiv zu begegnen?
Vielleicht habt ihr Lust euch fernab
der Realität in eure verwunsche-
ne Fantasiewelt zu träumen, eine
Welt voller Fabelwesen und Figu-
ren, die für euch kämpfen?
Eure Visionen könnt ihr malerisch
mit Acrylfarbe und in Collagen (Bil-
der aus Zeitungsschnipseln, Stoff
und Fundmaterial) umsetzen; na-
türlich lassen sich auch beide Tech-
niken kombinieren.
Termine: Samstag, 08.April sowie
Samstag 15.April und Sonntag 16.
April jeweils von 10.00-13.45 Uhr.
Wo: KreativWerkstatt Troisdorf
e.V., Burgallee 1 in Troisdorf
Anmeldung: Mirjam Wingender
0151-23229062 Weitere Infos auf www.kreativ-werkstatt-troisdorf.infoWeitere Infos auf www.kreativ-werkstatt-troisdorf.infoWeitere Infos auf www.kreativ-werkstatt-troisdorf.infoWeitere Infos auf www.kreativ-werkstatt-troisdorf.infoWeitere Infos auf www.kreativ-werkstatt-troisdorf.info

Kröten wandern in Troisdorf
Naturschutz in Troisdorfer Stadtteilen:
Im Frühjahr beginnen die alljähr-
lichen Krötenwanderungen. In der
Zeit von März bis April zieht es
die Erdkröten und Grasfrösche
nachts zu ihren Laichgewässern.
Dabei müssen sie auch einige Ver-
kehrswege überqueren. Damit
diese nachtaktiven Amphibien
nicht unter die Räder kommen,
leitet die Stadt Troisdorf entspre-
chende Maßnahmen ein. Die In-
stinkte der Erdkröten und Gras-
frösche zwingen diese, sich nach
der Winterstarre auf die Wande-
rung zu den Laichgewässern zu
begeben, um dort für Nachkom-
men zu sorgen. Die Tiere halten
sich einige Wochen an den Ge-
wässern auf.
Für die Kötenwanderungen wer-
den die Hasbacher Straße zwi-
schen Troisdorf-Altenrath und
Rösrath- in Abstimmung mit der
Nachbarkommune - täglich von
18 bis 8 Uhr komplett gesperrt.
Eine weitere Sperrung besteht an
der Taubengasse im Bereich des
Aggerstadions in Waldrichtung.
Um eine weitere Vollsperrung zu

vermeiden, hat die Stadt an der
Asselbachstraße in Troisdorf-Spich
wieder den Krötenschutzzaun er-
richtet. Er wurde erstmals 1997
aufgebaut und hat sich seitdem
bewährt. In manchen Nächten
wandern an diesem Standort über
250 Erdkröten und Grasfrösche in
die entlang des Zaunes aufgestell-
ten Fangeimer und werden
frühmorgens von eifrigen Helfer-
innen und Helfern auf die andere
Seite der Straße getragen.
Auf den Wanderwegen in Rich-
tung Zum Mühlenberg in Trois-
dorf-Sieglar und auf den Wegen
zum Leyenweiher kommt es
ebenfalls durch Amphibien zu Be-
einträchtigungen auf den Wegen.
Die Nutzer dieser Pfade werden
deshalb um besondere Vorsicht
gebeten.
Der Schutz der Amphibien ist ein
Element der Förderung des öko-
logischen Gleichgewichts, denn
die nachtaktiven Tiere sind effek-
tive Schädlingsvertilger. Ihr Schutz
ist ein wichtiger Beitrag zum Na-
tur- und Artenschutz in unserer

Stadt und für die Region. Die Be-
treuung der Krötenwanderung
gehört zu den Aufgaben im Bun-
desfreiwilligendienst beim Amt für
Umwelt- und Klimaschutz. Wer

Interesse an dieser Stelle, oder
sich beim Krötenschutz beteili-
gen möchte, kann sich gerne bei
Herrn Bendl (Tel. 02241 900710,
Mail bendlh@troisdorf.de) melden.

Bürgermeister Alexander Biber und Dr. Hans-Bernd Bendl (Umweltamt)Bürgermeister Alexander Biber und Dr. Hans-Bernd Bendl (Umweltamt)Bürgermeister Alexander Biber und Dr. Hans-Bernd Bendl (Umweltamt)Bürgermeister Alexander Biber und Dr. Hans-Bernd Bendl (Umweltamt)Bürgermeister Alexander Biber und Dr. Hans-Bernd Bendl (Umweltamt)
sammeln gemeinsam Kröten am Krötenzaunsammeln gemeinsam Kröten am Krötenzaunsammeln gemeinsam Kröten am Krötenzaunsammeln gemeinsam Kröten am Krötenzaunsammeln gemeinsam Kröten am Krötenzaun
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös

Anzeige

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren
die Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn
für eine fürsorgliche Betreu-
ung, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische Ex-
perte, …da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal
Beschäftigte, und alle Betreu-
er*innen werden nach deut-
schem Mindestlohngesetz
entlohnt. Scheinselbständig-

dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-
halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab zu
besprechen.
Hier profitiert der Kunde vom
umfassenden Erfahrungsschatz
der Pflegeexperten, die jede Si-
tuation kompetent beurteilen.
Die Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht je-
mand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und über-
nimmt leichte pflegerische Auf-
gaben wie Hilfe bei der Körper-
hygiene, Anziehen und bei der
Mobilität.
Alternativ ist es aber einfach
die persönliche Zuwendung und
die Unterhaltung in der ge-
wohnten Umgebung, im eige-
nen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - intreuen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen
mit Leistung überzeugen, d.h.
bei Nichtgefallen ist die kurz-
fristige Aufkündigung des Ver-
tragsverhältnisses jederzeit
möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche
Zuwendung der Mitarbeiter
zu den Anvertrauten.

Allerdings auch gut zu wis-
sen, „Rund-um-Betreuung“
bedeutet nicht, dass die gan-
ze Zeit 24/7 gearbeitet wird,
sondern es bedeutet, dass je-
mand vor Ort ist, was gerade
nachts für viele Betreute wich-
tig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Beru-
fen und verfügen meist über
jahrelange pflegerische Er-
fahrung und in der Regel gute
bis mittlere Deutschkennt-
nisse.
Wenn aber trotz sorgfältiger
Auswahl, zwischen Pflegekraft
und Anvertrauter Dissonanzen
oder starke Unstimmigkeiten
auftreten, kann innerhalb einer
guten Woche die Pflegekraft
ausgewechselt werden, denn diedenn diedenn diedenn diedenn die
„Chemie“ muss stimmen„Chemie“ muss stimmen„Chemie“ muss stimmen„Chemie“ muss stimmen„Chemie“ muss stimmen...!

keit und „Schwarzarbeit“ sind
somit im Interesse aller Betei-
ligten außen vor! Und nur mit
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

100 Euro für einen kulinarischen Genuss
Peter Neumann gewinnt beim Spicher Gewinnspiel
(wed) Warum kennt sich Peter Neu-
mann in Spich so gut aus? Die Ant-
wort ist einfach: Hier wohnen seine
zwei Nichten, und er erledigt seine
Einkäufe häufiger in diesem Stadt-
teil, obwohl er seit 1975 in Eschmar

wohnt. Deshalb war es für ihn auch
gar kein Problem, die Frage des
Monats beim Spicher Gewinnspiel
von Rautenberg Media im Rundblick
richtig zu beantworten: Wollstube
Dierke. Neumann ist gebürtiger Dan-

ziger, lebt aber bereits seit 1958 in
Troisdorf. 30 Jahre hat er bei der
Lufthansa gearbeitet, acht davon am
Flughafen Köln/Bonn. Nun ist er
schon längere Zeit in Rente. Mit dem
Gewinn wird sich der Senior mit sei-
ner Frau und seinem Sohn anlässlich
seines nahenden Geburtstages ei-
nen besonderen kulinarischen Ge-
nuss in einem Steakhaus gönnen.
Es ist nicht sein erster Gewinn bei
einem Preisausschreiben.
Auch beim Spicher Gewinnspiel hat
er schon mal „getroffen“ ebenso wie
der Sohn. Er ist auch treuer Leser
des Rundblick, besonders interes-
sieren ihn die amtlichen Mitteilun-
gen, die Straßenbauaktivitäten,
kirchliche Nachrichten sowie lokale
Sport-Events.
„Glucksfee“ bei dieser Ausgabe des
Spicher Gewinnspiels spielte Dagmar
Dierke. An der Inhaberin der Woll-

stube in Spich führt kein Weg vorbei:
Hier werden in herzlicher Atmosphäre
Informationen ausgetauscht und
Tässchen Kaffee getrunken. Die Kun-
den und Gäste kommen gerne zu
Dagmar Dierke, weil sie auf ganz
persönliche Art und Weise auf die
Menschen zugeht. Die persönliche
Beratung und Betreuung wissen ihre
Kunden zu schätzen. Das Warenan-
gebot ist breit angelegt. Wolle und
Garn, Strick- und Häkelnadeln, Kurz-
waren, Reisverschlüsse, Nähmaschi-
nen-Zubehör und vieles mehr liegt
in der Auslage. Dagmar Dierke bie-
tet bei Bedarf auch Strickkurse an.
Adresse: Wollstube Dierke, Wald-
straße 3, 53842 Troisdorf-Spich, Tel.:
02241 - 87 89 10. Öffnungszeiten:
Täglich von 7.00 bis 12.30 Uhr und
14.30 bis 18.30 Uhr. Am Mittwoch-
und Samstagnachmittag bleibt das
Geschäft geschlossen.

Dagmar Dierke überreichte den Gewinn an Peter Neumann. (Foto: wed)Dagmar Dierke überreichte den Gewinn an Peter Neumann. (Foto: wed)Dagmar Dierke überreichte den Gewinn an Peter Neumann. (Foto: wed)Dagmar Dierke überreichte den Gewinn an Peter Neumann. (Foto: wed)Dagmar Dierke überreichte den Gewinn an Peter Neumann. (Foto: wed)
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kfd-St.Maria Himmelfahrt Spich informiert
„Spich Alaaf“, so hörte man es
öfters bei der Weiberfastnacht
der Katholischen Frauenge-
meinschaft Spich, die die Besu-
cherinnen des Cafestübchens
und die Mitarbeiterinnen der kfd
eingeladen hatten. Im karneva-
listisch schön geschmücktem
Pfarrsaal schmeckten Kaffee,
Kuchen, Schnittchen und Ge-
tränke besonders gut.
Für gute Stimmung sorgte ein
kleines Programm von Karne-
valsliedern und Verzällchen.
Es müssen nicht immer große
Events sein, auch kleinere Ver-
anstaltungen haben ihren Reiz
und bringen Freude.
Herzlich danken wir Frau Veh-
ling für die musikalischen Dar-
bietungen und den Damen, die
uns diese schönen Stunden be-
reitet haben.
Übrigens: Das Cafestübchen ist

jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr
geöffnet.
Vielleicht haben Sie, liebe Lese-

Clowns der kfd-SpichClowns der kfd-SpichClowns der kfd-SpichClowns der kfd-SpichClowns der kfd-Spich

rin, Lust bekommen uns einmal
zu besuchen.Wir freuen uns über
jedes neue Gesicht.

Auch die Troisdorfer Tafel kann
sich freuen über eine Spende der
Besucherinnen.

v.l. Claudia Imeri, Hella Weber, Birgitt Lülsdorfv.l. Claudia Imeri, Hella Weber, Birgitt Lülsdorfv.l. Claudia Imeri, Hella Weber, Birgitt Lülsdorfv.l. Claudia Imeri, Hella Weber, Birgitt Lülsdorfv.l. Claudia Imeri, Hella Weber, Birgitt Lülsdorf
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Baumfällungen am Talweg
Troisdorf-Oberlar:

Seniorenbeirat
lädt zum Tanz
Tanz und Geselligkeit:

Volles Programm im März
Familienzentrum Rübkamp:

Im Februar müssen mehrere Bu-
chen am Talweg in Oberlar gefällt
werden, die die Natursteinmauer
zum Unteren Talweg mit ihren
Wurzeln beschädigen.
Die zum Teil mehrstämmigen Bu-
chen stehen in einer Gruppe. Die
Buchen sind vital und können nur
als Gruppe erhalten werden. Der
Standort ist für die Bäume sehr
stark eingeschränkt, da sie zwi-
schen dem „oberen“ und dem
„unteren“ Talweg stehen.
Sie haben keinen ausreichenden
Wurzelraum zur Verfügung. Die
Wurzeln der Buchen haben die
Natursteinmauer zum Talweg
bereits beschädigt. Es zeigen

sich Risse und Aufwölbungen. Die
Standsicherheit der Mauer ist
nicht mehr ausreichend gegeben,
deshalb muss die Mauer erneu-
ert werden.
Dies kann nur erfolgen, wenn we-
sentliche Wurzeln entfernt wer-
den, was die Standsicherheit der
Bäume beeinträchtigt.
Eine Aufweitung des Standortes
ist nicht möglich, die Zufahrt ist
jetzt bereits jetzt sehr schmal.
Eine Fällung der Bäume ist bei
dem notwendigen Erhalt der Na-
tursteinmauer leider nicht zu ver-
meiden.
Als Ersatz werden 3 Feldahorne in
die Grünanlage Talweg gepflanzt.

Neues Jahr, neue Möglichkei-
ten! Das Familienzentrum Rüb-
kamp startet im März mit fol-
genden Angeboten:
Für Eltern...
bieten wir ein „Rund um Pa-
ket“ für Fragen in Erziehung,
Versorgung und Beratung/An-
gebot an.
Wie z.B.:
• Themenabend: „Toben

macht schlau“ Mo. 06.03.,
19:30 - 21:00 Uhr (Anke Her-
zog-Veen)

• Elterncafé mit Frühstück Do.
16.03., 08:30-09:30 Uhr (Bir-
git Deurer)

• Info-Veranstaltung „Selbst-
behauptung“ Kursvorstel-
lung für Eltern Fr. 17.03.
14:30 Uhr (Michael Wagner/
Bojana Korosa

Kinder...
haben die Möglichkeit, sich ne-
ben den immer wiederkehren-
den Angeboten im Tanz mit Kör-
per und Geist auszudrücken
und verschiedene Rollen zu er-
proben.
Hier fließen Elemente des The-
aters, der Bewegung und Tanz-
pädagogik mit ein:
• Besuch beim Seniorensport

Do. 09.03., 09:00 - 10:00 Uhr
(Gabriele Thill/ Sabine
Meissner)

• YoBaDo für Kinder 2 Jahre
vor Schulbeginn Do. 23.02.-
04.05.,13:30-14:30 Uhr (in

Kooper. mit Tanzschule Hen-
nef/Pinelopi Kyriazi)

• Selbstbehauptung für Pfiffi-
kusse (in Kooper. mit
WingTsun Rösrath) Fr.,
24.03.- 02.06., 13:30-14:30 Uhr
(Michael Wagner/
Bojana Korosa)

• Instrumente in der KiTa Mo.
20.03., 10:00 - 11:00 Uhr
(Monika Winterson/ Chris-
tine von Ledebur)

Für Eltern und Kinder...
laden wir herzlich zum Trom-
melnachmittag ein. Hier lernen
wir neue Instrumente und de-
ren kulturellen Hintergründe
kennen. Zu Ostern bieten wir
ebenfalls einen Bastelnachmit-
tag an:
• Trommeln erleben Sa. 11.03.,

14:30 - 16:00 Uhr
(Ilka Singendonck/ Claudia
Schneider

• Basteln zu Ostern Mi.
29.03., 14:30 - 16:00 Uhr
(Natalia Schepp, DRK
Rhein-Sieg)

Alle Angebote sind nur unter
Vorbehalt!
Einige Angebote könnten aus
betrieblichen Gründen ausfal-
len.
Wenn wir Ihr Interesse wecken
konnten Informieren Sie sich
bitte unter:
Familienzentrum Rübkamp
02246 2187
KG_Ruebkamp@troisdorf.de

Auch dieses Jahr will der Seni-
orenbeirat der Stadt Troisdorf
Troisdorfer Bürgern*innen
wieder ein paar unbeschwerte
Stunden bei Tanz und Gesellig-
keit bieten.
An folgenden Terminen dieses
Jahres wird wieder im Schüt-
zenhaus in Oberlar der Senio-
rentanz veranstaltet:
• 08. März
• 10. Mai
• 12. Juli
• 13. September
• 15. November

Jeweils um 15:00 Uhr (Einlass
14:30 Uhr) erwartet Sie der Se-
niorenbeirat zu ein paar gemüt-
lichen und entspannten Stun-
den.
Der Eintritt beträgt € 4,00, Kaf-
fee und Kuchen sowie Geträn-
ke werden zu moderaten Prei-
sen angeboten.

Telefonische Anmeldung unter
02241 - 80 32 00, Frau Sacher,
oder
0228-68 86 68 1, Frau Banischewski,
wird erbeten.

Der Eintritt beträgt € 4,00, Kaffee und Kuchen sowie Getränke werdenDer Eintritt beträgt € 4,00, Kaffee und Kuchen sowie Getränke werdenDer Eintritt beträgt € 4,00, Kaffee und Kuchen sowie Getränke werdenDer Eintritt beträgt € 4,00, Kaffee und Kuchen sowie Getränke werdenDer Eintritt beträgt € 4,00, Kaffee und Kuchen sowie Getränke werden
zu moderaten Preisen angeboten.zu moderaten Preisen angeboten.zu moderaten Preisen angeboten.zu moderaten Preisen angeboten.zu moderaten Preisen angeboten.
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Smartes Parken jetzt am Bahnhof Spich
Stadt digitalisiert Parkplätze:

Bauarbeiten
auf Troisdorfer Straßen
Straßensperre
in der Ölbergstraße und Petersbergstraße

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Zur Sanierung von Entsorgungs-
leitungen in der Ölbergstraße von
Haus Nr. 1 bis 12 und in der Pe-
tersbergstraße von Haus Nr. 1 bis
18 werden ab dem 22.02.2023 bis
voraussichtlich August die Fahr-
bahnen (halbseitig) in mehreren
Abschnitten gesperrt.
Im Bereich der Baustelle wird das

Parken verboten sein und die
Grundstückszufahrten werden
teilweise unterbrochen. Bitte be-
achten Sie die örtlichen Parkein-
schränkungen und das die
Bauzufahrten freizuhalten sind.
Im Notfall sind die Grundstücke
jederzeit für Rettungsdienste zu
erreichen.

Schon zu Hause per App wis-
sen, ob der Wunschparkplatz
noch frei ist? Diesen neuen Ser-
vice bietet die Stadt Troisdorf
ab sofort für den P&R Parkplatz
am S-Bahnhof Spich entlang der
Straße „Am Landgraben“ an. In
Echtzeit informiert die kosten-
freie City Pilot App über die Be-
legungssituation der 34 Stell-
plätze.
Als Pilotprojekt hat die Stadt
Troisdorf die Parkplätze mit
modernen Sensoren ausgestat-
tet. Mittels eines Magnetfelds
prüfen diese, ob sich darüber
ein Fahrzeug befindet und so-
mit die Parkfläche entspre-
chend besetzt ist. Über ein So-
lar-Gateway gelangen die Da-
ten in die City Pilot App.
Mit der Digitalisierung der
Parkplätze bietet die Stadt Trois-
dorf einen neuen Service für
Pendler*innen und Besucher*innen
der Stadt an und reduziert auf die-
sem Wege Parksuchverkehr.
„Gleichzeitig möchten wir mit

Bürgermeister Alexander Biber, Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber, Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber, Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber, Digitalisierungsbeauftragter FabianBürgermeister Alexander Biber, Digitalisierungsbeauftragter Fabian
Wagner sowie Projektleiter Max Schwerhoff vor Ort mit einem SensorWagner sowie Projektleiter Max Schwerhoff vor Ort mit einem SensorWagner sowie Projektleiter Max Schwerhoff vor Ort mit einem SensorWagner sowie Projektleiter Max Schwerhoff vor Ort mit einem SensorWagner sowie Projektleiter Max Schwerhoff vor Ort mit einem Sensor

dem Projekt auch Erfahrungswer-
te mit smarter Sensortechnolo-
gie sammeln.
Bei positiver Resonanz können
wir weitere Parkplätze ausstat-
ten und die Daten künftig auch
in eine zentrale Troisdorf-App in-
tegrieren“, erklärt Fabian Wag-
ner, Digitalisierungsbeauftragter
der Stadt Troisdorf.
In Kürze veröffentlicht die Stadt
eine Smart City Strategie, die
als roter Faden durch die Digi-
talisierung der kommenden
Jahre dienen soll. „Durch die
zahlreichen Beteiligungsforma-
te im Rahmen des Strategie-
prozesses wissen wir, dass die
Bürger*innen Troisdorfs ein ho-
hes Interesse an digitalen Mo-
bilitätslösungen haben. Dieses
Projekt ist nun ein weiterer
Schritt auf dem Weg zur Smart
City“, so Bürgermeister Alexan-
der Biber.
Die App „City Pilot“ finden Sie
in den App Stores von Google
und Apple.

Apple App StoreApple App StoreApple App StoreApple App StoreApple App Store Google Play StoreGoogle Play StoreGoogle Play StoreGoogle Play StoreGoogle Play Store
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Nach 3 Jahren endlich
wieder Fastelovend
Die TROIaner sagen Dankeschön trotz Regen
Wie sehr allen der Karneval gefehlt
hat, ließ sich bereits im Vorfeld erah-
nen. Was dann jedoch am Karne-
valssonntag (trotz strömenden Re-
gens!) in Troisdorf los war, überrasch-
te dann doch. Mit so vielen Besu-
chern hätten wir nicht gerechnet!
Wir als Verein hätten uns zwar ein
Ausbleiben des Regens gewünscht,
dennoch war es mal wieder ein su-
per schöner Tag und auch für die

vielen neuen Teilnehmer bei uns
TROIanern ein schönes Erlebnis in
schwarz-gold.
Nach diesem gelungenen „Neustart“
nach der langen Corona-Pause gilt
es nun die vielen Eindrücke und zahl-
reichen Ideen (bereits fürs nächste
Jahr) umzusetzen.
Wir TROIaner sagen Danke und
Alaaf!
Bis zum näächste Johr!

Gruppenbild TROIaner 2023Gruppenbild TROIaner 2023Gruppenbild TROIaner 2023Gruppenbild TROIaner 2023Gruppenbild TROIaner 2023
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Mit einem Doppelhaus einfacher ins Eigenheim
Gute Gründe für einen Hausbau gibt
es viele - auch oder gerade in unsi-
cheren Zeiten, in denen das Eigen-
heim ein zukunftssicherer Rückzugs-
ort, eine inflationssichere Kapital-
anlage und rentenunabhängige Al-
tersvorsorge ist. Auf dem Weg ins
Eigenheim müssen Baufamilien
allerdings auch Herausforderungen
bewältigen wie die Grundstückssu-
che oder die Hausfinanzierung. Ach-
im Hannott, Geschäftsführer des
Bundesverbandes Deutscher Fertig-
bau (BDF), bringt das Doppelhaus ins

Spiel: „Beim Doppelhaus verhelfen
sich zwei bauinteressierte Parteien
gegenseitig zu einem eigenen Haus
mit all seinen Vorzügen: Denn die
Bau- und Grundstückskosten sind
durch zwei geteilt günstiger und der
Energiebedarf ist im Doppelhaus fast
immer niedriger als bei zwei allein-
stehenden Häusern.“  Die Hersteller
von Holz-Fertighäusern registrieren
ein reges Interesse an Doppelhäu-
sern und haben sich mit attraktiven
Grundriss- und Architekturkonzep-
ten darauf eingestellt. „Sie zeigen

Baufamilien Eigenheime, die sich
trotz hoher Grundstückspreise und
steigender Bauzinsen bezahlbar und
individuell umsetzen lassen und
obendrein besonders energieeffizi-
ent und zukunftssicher sind“, so
Hannott. Meistens teilen sich Dop-
pelhaus-Bauherren eine Seitenwand.
Links und rechts davon werden
Grundriss und Architektur auf die
Wünsche des jeweiligen Besitzers
zugeschnitten. „Früher wurden bei
einem Doppelhaus beide Hälften
meist achsensymmetrisch errichtet.
Heute bauen Fertighaushersteller
häufig ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten Haus-
ausstattung“, erklärt der BDF-Ge-
schäftsführer. So entstehen unter ei-
nem Dach zwei verschiedene Wohn-
einheiten, bei denen auch die Fassa-
dengestaltung und die Dachform
voneinander abweichen können, so-
fern es der Bebauungsplan erlaubt.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile eines Doppel-orteile eines Doppel-orteile eines Doppel-orteile eines Doppel-orteile eines Doppel-
hauses?hauses?hauses?hauses?hauses?
Wand an Wand mit Freunden, Fami-
lie oder Bekannten - das bietet schon
beim Hausbau einen großen Vorteil:
Die Planungs- und Baukosten wer-
den durch zwei Parteien geteilt und
sind dadurch geringer als bei zwei
getrennt voneinander stehenden Ein-

familienhäusern. Zudem lässt sich
durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen, denn
nur die Außenwände müssen den
gesetzlich vorgeschriebenen Min-
destabstand zu den Nachbargrund-
stücken einhalten. Der so gewonne-
ne Platz kann für das Haus oder den
Garten eingeplant werden. Auf ei-
nem kleineren Grundstück ist ein
Doppelhaus mitunter sogar die ein-
zige Chance auf zwei unabhängige
Eigenheime und damit auf eine kos-
tengünstigere Alternative zum Ein-
familienhaus. Ein weiterer Vorteil des
Doppelhauses, der gerade jetzt eine
große Rolle spielt, ist dessen Ener-
gieeffizienz: „Holz-Fertighäuser wer-
den heute immer als besonders effi-
ziente und klimafreundliche Energie-
sparhäuser mit meist eigener Ener-
giegewinnung realisiert. Das Dop-
pelhaus in Fertigbauweise ist sogar
noch effizienter, weil es eine Außen-
wand weniger gibt“, so Hannott. Die-
se senke die Wohnnebenkosten und
gebe bei einem zukunftssicher ge-
planten Doppel-Fertighaus mit fort-
schrittlicher Technik wie einer Pho-
tovoltaikanlage, einer Wärmepum-
pe und hauseigenen Speicherbatte-
rie auf Jahre hin Kosten- und Versor-
gungssicherheit. (BDF/FT)
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Wohin mit der Haustechnik?
Besser ein Minikeller als kein Keller
Beim Hausbau Kosten sparen und
sich dennoch einen Keller geneh-
migen: Das geht mit einem effizi-
enten Teil- oder Minikeller, der
die oberen Stockwerke von der
Heiz- und Haustechnik befreit und
darüber hinaus weiteren Stau-
raum bietet. „Ein Keller unter dem
Haus bietet viele Vorteile - und
sei der Keller noch so klein“, sagt
Dirk Wetzel, Vorsitzender der Gü-
tegemeinschaft Fertigkeller (GÜF).
Laut Rechnungen des Experten
können Häuslebauer mit einem
effizient geplanten Teilkeller 50
Prozent der Kosten für eine Voll-
unterkellerung sparen, ohne ganz
auf die Vorzüge eines Kellers ver-
zichten zu müssen.
Heizungsanlage, Sicherungskas-
ten, Warmwasserspeicher, Auto-
mations- und Lüftungssystem -
diese und weitere technische An-
lagen im Haus nehmen heute
schnell zehn Quadratmeter und
mehr ein. Das ist Fläche, die vor
dem Hausbau irgendwo im Grund-
riss mit eingeplant werden muss.
„Am besten im Keller, um den
Wohnbereich zu entlasten und
wertvolle oberirdische Fläche an-
derweitig nutzen zu können, zum
Beispiel für ein Homeoffice“, so
Wetzel. Außerdem können tech-
nische Geräte Geräusche verur-
sachen, die im Keller weniger stö-
ren - vor allem dann, wenn das
kleine Untergeschoss ohnehin als
kompakter Nutzkeller und nicht,
wie bei Vollunterkellerungen heu-
te üblich, als zusätzliche Etage
zum Wohnen eingeplant wird.
Die effizienten Teilkeller aus was-
serundurchlässigem WU-Beton
werden industriell vorgefertigt
und sind häufig schon am ersten
Baustellentag fertig montiert.

Meist werden sie mit einer Größe
ab etwa 25 Quadratmetern Nutz-
fläche geplant, sodass neben den
haustechnischen Anlagen auch
noch mehr als genug Platz für
weitere Alltagsgegenstände wie
Getränkekisten, Konserven und
Gartenmöbel oder auch Winter-
reifen und eine Werkbank bleibt.
Nicht nur bei der Herstellung und
Montage sowie bei den Material-
kosten für Dämmung, Abdichtung
und Ausbau eines Minikellers
kommen Bauherren günstiger
weg als bei einer Vollunterkelle-
rung, sondern auch schon beim
Tiefbau: Weniger Erde muss aus-
gehoben, weniger Erdaushub be-
wegt und entsorgt werden. Meist
reiche für einen Teilkeller eine
Baugrube von 6,50 mal 6,50 Me-
tern. „In der Praxis haben sich
Teilkeller vor allem dann bewährt,
wenn ihre Grundfläche etwa ein
Drittel der Grundfläche des Hau-
ses ausmacht“, erklärt Kellerex-
perte Wetzel. Etwa zwei Drittel
des Hauses stünden dann auf ei-
ner Bodenplatte. Ein passgenau-
es Zusammenspiel aus Haus, Kel-
ler und Bodenplatte sei bei den
qualitätsgeprüften Keller- und Bo-
denplattenherstellern mit dem
RAL-Gütezeichen „Fertigkeller“
sichergestellt, so Wetzel.
Ein weiterer Vorteil: Teilkeller sind
mehr oder weniger flexibel unter
dem Haus platzierbar. Eine pra-
xistaugliche Anbindung ans Ver-
sorgungsnetz des Hauses sowie
eine hinreichende Be- und Entlüf-
tung sind allerdings zu beachten.
Praktischerweise schließt zudem die
Kellertreppe an die Erdgeschoss-
treppe an. „Die Kellerexperten ar-
beiten im Zuge der individuellen Pla-
nung verschiedene Möglichkeiten

aus“, sagt der GÜF-Vorsitzende und
schließt: „Die Haustechnik ist
nirgends besser aufgehoben als un-
ter dem Erdgeschoss. Wer sich also

gegen eine Vollunterkellerung ent-
scheidet, sollte wenigstens einen
kleinen Keller einplanen statt gar
keinen Keller.“ GÜF/FT
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen
Den Charakter der eigenen vier
Wände prägen viele Faktoren. Ein
entscheidender: Die richtige Wahl
der Fenster. Mit Holz, Kunststoff
und Aluminium stehen bewährte
Materialien zur Verfügung. Doch
auch Kombi-Lösungen sind für den
Rahmen möglich. Der Verband
Fenster + Fassade (VFF) erklärt
die wichtigsten Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das
Aussehen eines Hauses ein ech-
ter Hingucker, von innen wie von
außen, im Guten wie im Schlech-
ten. „Daher lohnt sich die Investi-

tion in gute Fenster häufig schon
aus optischer Sicht, in der Regel
aber auch aus weiteren Gründen,
so für eine energetische Sanie-
rung“, erklärt VFF-Geschäftsfüh-
rer Frank Lange. Folgende Mög-
lichkeiten kommen infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und
zugleich modernem, natürlichem
Rahmenmaterial bietet sich ein
nachwachsender Rohstoff an, des-
sen Verarbeitung mit sparsamem
Energieeinsatz einhergeht. Zudem
kann Holz als Material für Fens-

terrahmen hervorragende Pro-
dukt- mit ausgezeichneten Um-
welteigenschaften verbinden.
Fensterrahmen aus Holz sind sehr
formstabil und widerstehen da-
mit thermischen Belastungen zu-
nehmend heißer Tage, wie sie der
Klimawandel in den kommenden
Jahrzehnten auch in unseren Brei-
ten mit sich bringen dürfte.
Zugleich verfügt Holz über sehr
gute Eigenschaften in der Wär-
medämmung. Das mindert die
Heizkosten. Im Innern halten Fens-
terrahmen aus Holz nicht nur die
Wärme, sondern verbreiten für
viele Menschen auch ein Gefühl
von Behaglichkeit und natürli-
chem Komfort. Für den Rahmen
eignen sich heimische Hölzer wie
Fichte, Kiefer oder Eiche ebenso
wie Lärche oder Exoten wie Me-
ranti aus verlässlich zertifizierten
Beständen.
Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Allrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder Kunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff
Kunststofffenster, bevorzugt im
Wohnungsbau verwendet, sind
wahre Allrounder. Wie auch bei
Holzfenstern ist ein hoher techni-
scher und gestalterischer An-
spruch bei diesen Fenstern heu-
te Standard. Kunststofffenster
sind besonders leicht zu pflegen
und zeichnen sich durch ihre hohe
Witterungsbeständigkeit, ihre
Schlagfestigkeit und besonders
glatte Oberflächen aus. Ein Nach-
streichen ist nicht erforderlich,
was Folgeaufwand deutlich redu-
ziert. Die Pflege und Wartung be-
schränken sich überwiegend auf

das Ölen und Einstellen der Be-
schläge, Fetten der Dichtungen
und Reinigen der Rahmenprofile.
Kunststofffenster werden in einer
großen Farbpalette angeboten.
Zudem bieten sie gute Wärme-
dämmwerte.
In der Anschaffung sind sie in der
Regel preisgünstiger als Holz-
oder Aluminiumfenster. Werden
Kunststofffenster ausgetauscht,
können sie nach jahrzehntelan-
ger Nutzung übrigens nahezu voll-
ständig recycelt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeichnen
sich durch hervorragende Recyc-
lingfähigkeit aus. Der Werkstoff
Aluminium kommt nahezu voll-
ständig ohne Qualitätsverlust zu-
rück in den Wertstoffkreislauf. Doch
angesichts einer möglichen Lebens-
dauer von bis zu 50 Jahren denkt
der Bauherr zunächst an die
strukturellen und optischen Vor-
züge der Metallrahmen. Alumini-
um bietet als Material für Fens-
terrahmen besonders viel Gestal-
tungsspielraum für Architekten. Mit
Aluminium können Konstruktionen
besonders schlank und dennoch
hoch gestaltet werden. Selbst bei
bodentiefen Fenstern und Türen er-
laubt das meist schlanke Rahmen-
querschnitte. Dank der hohen Ei-
genfestigkeit können mit Alumini-
um sehr große Rahmen entstehen,
wie sie in der Architektur heute
vielerorts im Trend liegen: Freie
Blickfelder, viel Glas, möglichst
großzügige Gestaltungen, das sind
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Ansprüche an zahlreiche Objek-
te, die sich mit Aluminium-Rah-
men besonders gut realisieren
lassen. Aluminium bietet auch
eine große Oberflächenvielfalt,
die sich mit verschiedenen Pul-
ver- oder Nasslackbeschichtun-
gen sowie in Eloxaloberflächen er-
reichen lässt.
KKKKKombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen VVVVVorzügeorzügeorzügeorzügeorzüge
Je nach Ansprüchen an die Immo-
bilie und Wünschen der Nutzer
und Eigentümer kann es sich auch
anbieten, das Beste aus zwei Wel-
ten zu verbinden. Ein Kunststoff-
fenster mit einer äußeren Alumi-
niumdeckschale schafft noch mehr
Raum für individuelle Gestaltung
als die pure Kunststoff-Alternati-
ve. Denn angrenzende Materialien
wie Fensterbänke oder Sonnen-
schutzanlagen sind meist aus Alu-
minium und lassen sich dann sehr
gut in Material und Farbe an das
Fenster anpassen. Beliebt sind sol-
che Kombi-Lösungen auch im Sin-
ne optischer Einheitlichkeit von
Objekten. Verfügt beispielsweise
das Parterre über Aluminium-Fens-
ter, kann sich für die darüber lie-
genden Geschosse eine Alu-Kunst-
stoff-Kombi anbieten. Bei extre-
men Außentemperaturen schützt
eine Aluminium-Verschalung
zudem vor großer Erhitzung des
Kunststoffs. Die Witterungsbe-
ständigkeit von Aluminium ist
auch bei Holz-Aluminium-Kombi-
nationen ein Pluspunkt. Sie gel-
ten als sehr wartungsarm da eine
mögliche Nachbehandlung des
Holzes durch Streichen entfällt.
Wer auf Holz-Behaglichkeit im In-
nern und architektonische Moder-
ne nach außen setzt, für den mö-
gen Holz-Aluminium-Kombinatio-
nen genau das Richtige sein - mit

der ästhetischen Haptik des Na-
turprodukts auf der Innenseite und
dem Metall-Look nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-,
Aluminium- oder Kunststoff-Rah-
men: Wer modernisiert oder baut,
dem stehen hochwertige Produk-
te aus diesen Materialien zur Ver-
fügung. Gezielter Fenstertausch
ist ein zentrales Element, damit
Deutschland seine Klimaziele im
Gebäudebereich erreicht. Daher
sind auch, trotz jüngster Anpas-
sungen in der Bundesförderung
für effiziente Gebäude (BEG),
nach wie vor staatliche Förderun-
gen aber auch steuerliche Ab-
schreibungen für die energetische
Sanierung mit Fenstern verfügbar,
welche die Investition noch inter-
essanter und lohnender machen“,
betont VFF-Geschäftsführer Lan-
ge. (VFF)

Das  Bes te  zwe ie r  We l tenDas  Bes te  zwe ie r  We l tenDas  Bes te  zwe ie r  We l tenDas  Bes te  zwe ie r  We l tenDas  Bes te  zwe ie r  We l ten
miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-miteinander verbinden: Quer-
schnitt durch einen Holz-Alumini-schnitt durch einen Holz-Alumini-schnitt durch einen Holz-Alumini-schnitt durch einen Holz-Alumini-schnitt durch einen Holz-Alumini-
um-Fensterrahmen.um-Fensterrahmen.um-Fensterrahmen.um-Fensterrahmen.um-Fensterrahmen.
Copyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright TerhalleCopyright Terhalle

Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-
terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestaltungs-
möglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhallemöglichkeiten gerade für großformatige Fenster. Copyright Terhalle
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Kolping-Dominosteine in Spich jeck unterwegs
„Fastelovend em Blot un em Hätze sunnesching“
Die Sonne strahlte nicht nur im
Herzen der Rosenmontagszugteil-
nehmer, sondern vom blauen Him-
mel herab über Spich und weit
darüber hinaus. Mit frühlingshaf-
ten Temperaturen entschädigte
das Wetter die lange Zeit des
Wartens auf den ersten Rosen-
montagszug seit drei Jahren und
sorgte mit dafür, dass es schon
vor dem Start eine äußerst aus-
gelassene und fröhliche Stim-
mung gab. Bei der Kolpingsfami-Kolpingsfami-Kolpingsfami-Kolpingsfami-Kolpingsfami-
lie Spichlie Spichlie Spichlie Spichlie Spich trudelten nach und nach
immer mehr „Dominosteine“„Dominosteine“„Dominosteine“„Dominosteine“„Dominosteine“ in
schwarz, aber mit „kolpingroten“
Punkten am Treffpunkt ein.
So konnte das närrische „Domi-
no-Spiel“ mit über hundert klei-
nen und großen „Kolpingsteinen“
beginnen.
Normalerweise zieht die Kol-
pingsfamilie als Fußgruppe durch
die Spicher Straßen, doch in der
Session 2019/20 versprach das
Kolping-DreigestirnKolping-DreigestirnKolping-DreigestirnKolping-DreigestirnKolping-Dreigestirn seinen Komi-
teekindern, dass sie im nächsten
Rosenmontagszug einen eigenen
Wagen bekommen...und ein Ver-
sprechen muss man halten!
Auf dem festlich geschmückten
„Kinderwagen„Kinderwagen„Kinderwagen„Kinderwagen„Kinderwagen“ rockten die
mittlerweile zu Jugendlichen her-
angewachsenen Kolpingkindern
zusammen mit den kleineren Pänz
den Zugweg ab und verteilten mit
sichtbarer Begeisterung jede
Menge Süßigkeiten an die zahl-
reichen Jecken am Straßenrand.
Auch die Erwachsenen „Domino-
steine“ feierten den Straßenkar-
neval ausgelassen fröhlich, was

sichtbar ansteckend auf die vie-
len Narren am Zugweg war. Ge-
meinsam und friedlich lachen,
tanzen, singen und feiern... die-
se pure Lebenslust ist der wahre
Karneval!
Nach dem Zug feierten die Famili-
en mit kleinen Kindern noch lan-
ge im Pfarrsaal, während es die
Jugend ins Bürgerhaus zog. Aus-
dauer haben die Kolpings und alle
anderen Spicher, das steht fest!
Ein herzliches Dankeschön an
alle, die dazu beigetragen haben,
dass dieser Rosenmontagszug so
toll gelungen ist!

Mir fiere FastelovendMir fiere FastelovendMir fiere FastelovendMir fiere FastelovendMir fiere Fastelovend

Die Kolpingjugend rocktDie Kolpingjugend rocktDie Kolpingjugend rocktDie Kolpingjugend rocktDie Kolpingjugend rockt

Dominospiel bei den KolpingsDominospiel bei den KolpingsDominospiel bei den KolpingsDominospiel bei den KolpingsDominospiel bei den Kolpings



Rundblick Troisdorf – 25. Februar 2023 – Woche 8 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 27

Hoffen auf gut gefüllte Geldbeutel
Traditionsveranstaltung der Troisdorfer Bürgstürmer
(wed) „Viel zu früh hat er uns ver-
lassen“, trauerte Klaus Schinzel,
Vorsitzender der Troisdorfer Burg-
stürmer im Burghof an Burg Wis-
sem, „der Karneval.“ Und so sei
man zusammengekommen zum
Abschied nehmen, aber nicht für
immer und nicht für zwei Jahre,
„denn alsbald wird er wieder Teil
unseres Lebens sein.“
„Pastor“ Werner Schiffer bedau-
erte: „Wie schad“ es dat, dat dat
am Eng es“, und forderte bei der
seit 2009 von den Burgstürmern
wieder aktivierte Aktion, nach dem
Trauerumzug die Geldbeutel im
Burggraben auszuwaschen, damit
sie für die nächste Session wieder
gut gefüllt seien.
Und so zog die „Trauergemein-
de“, zu der sich auch das Trois-
dorfer Dreigestirn mit Prinz Mar-
cello I., Bauer Kevin und Jungfrau
Sina gesellt hatten, durch den
Burghof hin zum Weiher und zog
die Geldbeutel durchs Wasser.

Hoffen auf gute Fülle für die nächste Session: Geldbeutelauswaschen der Troisdorfer Karnevalisten. Foto: wedHoffen auf gute Fülle für die nächste Session: Geldbeutelauswaschen der Troisdorfer Karnevalisten. Foto: wedHoffen auf gute Fülle für die nächste Session: Geldbeutelauswaschen der Troisdorfer Karnevalisten. Foto: wedHoffen auf gute Fülle für die nächste Session: Geldbeutelauswaschen der Troisdorfer Karnevalisten. Foto: wedHoffen auf gute Fülle für die nächste Session: Geldbeutelauswaschen der Troisdorfer Karnevalisten. Foto: wed
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Die Bauabnahme ist mehr als ein lästiger Pflichttermin
Mit sachverständigem Rat lassen sich Bauschäden vor dem Einzug entdecken
Die Bauabnahme ist eine wichti-
ge juristische Pflicht auf dem Weg
ins neu gebaute Eigenheim.
Sie stellt eine formelle Entgegen-
nahme des bestellten Werkes
durch den Auftraggeber - also den
Bauherren - dar. Mit der Abnah-
me bestätigt er, dass das Bauun-
ternehmen die vereinbarte Leis-
tung vertragsgemäß und weitge-
hend mängelfrei erbracht hat. Die-
ser Vorgang hat weitreichende
Folgen, die Häuslebauer nicht un-
terschätzen sollten, betont Erik
Stange, Pressesprecher der Ver-
braucherschutzorganisation Bau-
herren-Schutzbund e. V. (BSB).
Viele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erstViele Bauschäden werden erst
während der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeitwährend der Gewährleistungszeit
entdecktentdecktentdecktentdecktentdeckt
Stange verweist auf eine Studie
zu Baumängeln in der Gewähr-
leistungsfrist von Häusern, die
gesetzlich auf fünf Jahre festge-

legt ist. Die Untersuchung, die in
Zusammenarbeit mit dem Institut
für Bauforschung e. V. erstellt wur-
de, zeigt, dass ein erheblicher Teil
der Mängel erst nach der Bauab-
nahme auftritt. Nur etwa 21,5 Pro-
zent der Bauschäden werden wäh-
rend der Bauzeit entdeckt, in den
beiden ersten Jahren der Gewähr-
leistungsfrist sind es dagegen gut
44 Prozent.
Bis zur Abnahme muss das beauf-
tragte Bauunternehmen nachwei-
sen, dass sein Werk mängelfrei
ist, danach geht die Beweispflicht
auf die Bauherrn über. Ab diesem
Zeitpunkt wird die Durchsetzung
von Mängelbeseitigungen daher
deutlich schwieriger.
Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,Frühzeitige Baukontrollen helfen,
die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-die Bauabnahme optimal vorzu-
bereitenbereitenbereitenbereitenbereiten
Die Bauabnahme sollte daher gut
vorbereitet sein, idealerweise ge-

meinsam mit einem Sachverstän-
digen, zum Beispiel einem unab-
hängigen Bauherrenberater. Un-
ter www.bsb-ev.de finden Bauin-
teressenten weitere praktische
Tipps und Informationen zu dem
Thema sowie Berateradressen in
allen deutschen Regionen. Zu-
sätzlich empfiehlt Stange eine
baubegleitende Qualitätskon-
trolle, ebenfalls von unabhängi-
ger Seite. „Ein Baufachmann, der
die Baustelle regelmäßig begut-
achtet, entdeckt viele Mängel
frühzeitig, sodass der Bauherr
Nachbesserung einfordern kann“,
so Stange. In den meisten Fällen
sei die Mängelbeseitigung dann
wesentlich einfacher, als wenn sie
erst nach der Baufertigstellung
entdeckt werde. Zudem wünscht
sich kein Bauherr größere Nach-
besserungsarbeiten, wenn er das
Haus bereits bezogen hat. (djd)

Die Bauabnahme ist ein wichtigerDie Bauabnahme ist ein wichtigerDie Bauabnahme ist ein wichtigerDie Bauabnahme ist ein wichtigerDie Bauabnahme ist ein wichtiger
Meilenstein auf dem Weg ins Ei-Meilenstein auf dem Weg ins Ei-Meilenstein auf dem Weg ins Ei-Meilenstein auf dem Weg ins Ei-Meilenstein auf dem Weg ins Ei-
genheim und sollte daher möglichstgenheim und sollte daher möglichstgenheim und sollte daher möglichstgenheim und sollte daher möglichstgenheim und sollte daher möglichst
mit sachverständiger Unterstüt-mit sachverständiger Unterstüt-mit sachverständiger Unterstüt-mit sachverständiger Unterstüt-mit sachverständiger Unterstüt-
zung gut vorbereitet sein.zung gut vorbereitet sein.zung gut vorbereitet sein.zung gut vorbereitet sein.zung gut vorbereitet sein.
Foto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/BauherrenschutzbundFoto: djd/Bauherrenschutzbund
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Mehr energetische
Unabhängigkeit mit
geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die
Energiekosten in den vergangenen
Monaten stark in die Höhe getrie-
ben und die eingeführte CO2-Ab-
gabe tut ihr Übriges. Ihretwegen
steigt der CO2-Preis bis zum Jahr
2025 gesetzlich weiter an. Für die
Mehrheit der Verbraucher gehen
somit auch die Heiz- und Stromkos-
ten immer weiter nach oben. Wer
z.B. seine alte Öl- oder Gasheizung
gegen eine Wärmepumpe, Biomas-
seheizung oder Solarthermie aus-
tauscht, kann entweder mit staatli-
cher Förderung kalkulieren oder
befristete Steuervorteile mitneh-
men. Beide Vorteile können leider
nicht parallel genutzt werden. Es
muss daher genau durchkalkuliert
werden, welche Fördermaßnahme
im Einzelfall die rentablere ist.
Durchblick im Förderdschungel bie-
ten Energieberater an. Tobias Ge-
rauer, Vorstand der Lohnsteuerhilfe
Bayern erklärt die Steuervorteile.
Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-
besitzerbesitzerbesitzerbesitzerbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sa-
nierung ist die Absenkung des pri-
vaten Energieverbrauchs und der
von der Regierung gewollte Um-
stieg auf erneuerbare Energien, um
die Klimaschutzziele 2030 zu errei-
chen. Die zeitlich befristeten Steu-
ervorteile sind ausschließlich für Ei-
gentümer, die ihre Immobilie selbst
bewohnen, geschaffen. Die Immo-
bilie muss nicht durchgängig be-
wohnt werden, sodass eine Zweit-
oder Ferienwohnung ebenfalls
darunterfällt. Boni für vermietete
Wohnungen sind ausgeschlossen.
„Bei beruflichen Arbeitszimmern ist
deren Anteil an der Baumaßnahme
bei den Kosten herauszurechnen“,
darauf weist die Lohnsteuerhilfe
Bayern hin. Zudem muss das Ge-
bäude zum Zeitpunkt der Sanie-
rung älter als zehn Jahre sein. Alle
Baumaßnahmen nach dem 1. Janu-
ar 2020, die den Anforderungen ent-
sprechen, sind auf spezielle Weise
absetzbar. Das noch offene Zeitfens-
ter der Förderung beträgt ab jetzt
noch etwas mehr als sieben Jahre,
d.h. die Maßnahmen müssen Ende
2029 abgeschlossen sein.
Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin

Für energetische Sanierungsmaß-
nahmen am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesam-
ten Ausgaben bis zu einer Investiti-
onssumme von 200.000 Euro mit
der Einkommensteuererklärung
abgesetzt werden. Das Besondere
daran ist, dass auch die Material-
kosten hier absetzbar sind. Bei den
üblichen steuerlichen Handwerker-
leistungen ist das nämlich nicht der
Fall. Der Steuerbonus wird dabei
auf drei Jahre verteilt. Für das Jahr
des Abschlusses der Sanierungs-
maßnahme werden erstmalig sie-
ben Prozent, maximal aber 14.000
Euro berücksichtigt. Selbiges gilt
für das darauffolgende Jahr. Im drit-
ten Kalenderjahr werden die restli-
chen sechs Prozent mit maximal
12.000 Euro von der Steuerschuld
direkt in Abzug gebracht. Dies kann
nur vonstattengehen, wenn eine
Steuererklärung eingereicht wird
und es eine entsprechend hohe
Steuerschuld zum Drücken gibt. Die
Sanierung wird also insgesamt mit
40.000 Euro pro Wohnobjekt vom
Finanzamt bezuschusst. Ein Vor-
oder Rücktrag der Steuerermäßi-
gung ist leider nicht möglich.
„Fällt die tarifliche Steuerlast nied-
riger als der Förderbetrag aus, läuft
der überschüssige Teil des Steuer-
vorteils ins Leere“ so Tobias Ge-
rauer. Hierin liegt eine gewisse Un-
sicherheit für Verbraucher. Insofern
ist es ratsam, sich das vorab von
einem Steuerexperten durchrech-
nen zu lassen.
Eine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nichtEine Komplettsanierung ist nicht
erforderlicherforderlicherforderlicherforderlicherforderlich
Der Höchstbetrag kann für mehre-
re, einzelne und zeitlich versetzte
Sanierungsmaßnahmen genutzt
werden. Der Katalog der geförder-
ten Einzelmaßnahmen umfasst
insbesondere die Wärmedämmung
von Wänden, Dachflächen oder Ge-
schossdecken, die Erneuerung der
Fenster, Außentüren oder Heizungs-
anlage, den Einbau einer Lüftungs-
anlage oder digitaler Systeme zur
energetischen Betriebs- und Ver-
brauchsoptimierung und die Opti-
mierung bestehender Heizungsan-
lagen, die älter als zwei Jahre sind.
Es kann so viel und so lange saniert
werden, wie das Budget es hergibt

oder bis die 40.000 Euro abgegrif-
fen sind oder der Förderzeitraum
abgelaufen ist. Die Inanspruchnah-
me eines Energieberaters ist hier
nicht vorgeschrieben, ist aber oft
hilfreich. Sofern dieser von der BAFA
oder KfW zugelassen ist, können
diese Ausgaben einmalig zur Hälf-
te absetzt werden. Sie sind
allerdings bei den 14.000 Euro mit-
einzurechnen.
Sanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nicht
anerkanntanerkanntanerkanntanerkanntanerkannt
Wichtig ist, dass die Maßnahmen
von einem anerkannten Fachbe-
trieb durchführt werden. Neben der
Einhaltung der gesetzlich definier-
ten energetischen Mindestanforde-
rungen sind bei der Rechnungsstel-
lung mehrere Vorgaben zu berück-
sichtigen. Die Rechnung muss in
deutscher Sprache alle förderfähi-
gen Maßnahmen sowie die Arbeits-
leistung im Einzelnen und die Adres-
se des Objekts beinhalten. Obwohl
der Steuervorteil für Wohnungen in
der gesamten EU bzw. dem EWR
gilt, macht es diese Hürde schwie-
rig, die Ferienwohnung im Ausland
abzusetzen. „Zudem ist eine Be-
scheinigung des Fachunternehmens
nach amtlichem Muster des BMF
erforderlich“, erklärt Tobias Gerau-
er. Selbstverständlich werden nur
Ausgaben akzeptiert, die auf das

Konto des Handwerksbetriebs über-
wiesen werden. Von Barzahlungen
ist daher abzusehen.
Keine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedener
FörderungenFörderungenFörderungenFörderungenFörderungen
Wird die Steuerermäßigung für die
energetische Sanierung in Anspruch
genommen, ist kein weiterer Steu-
erabzug, beispielsweise als Hand-
werkerleistung oder Werbungskos-
ten bei einem doppelten Haushalt,
möglich. Zudem sind Maßnahmen,
die bereits anderweitig gefördert
werden, ausgeschlossen. Somit
müssen Verbraucher sorgfältig ab-
wägen, ob sie stattdessen nicht
besser auf z.B. direkte Zuschüsse
oder vergünstige Kredite der KfW
oder BAFA-Fördermittel zurückgrei-
fen. Je nach Sanierungsmaßnahme
kann das eine oder andere vorteil-
hafter sein. „Der große Vorteil der
steuerlichen Förderung ist, dass die
Kosten noch nachträglich einge-
reicht werden können und nicht
vorab beantragt werden müssen“
betont Tobias Gerauer. Welche Ver-
günstigung in Abhängigkeit vom Sa-
nierungsumfang auch die vorteil-
haftere sein mag, derartige Bau-
maßnahmen führen zu Energieein-
sparungen, die nicht nur dem Geld-
beutel künftig guttun, sondern auch
der Umwelt. Und die geht uns alle
an. (Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Wieder einmal tolle Tage in Troisdorf
(Rosenmontags-)Umzüge locken Tausende auf die Straßen
(wed) Rund 2300 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer im Zug, sechs
Musikkapellen, vier Troisdorfer
Tanzcorps, 21 Fußgruppen, 20
Großwagen, und 25 Bagagewa-
gen; das ist die stolze Bilanz zum
Troisdorfer Rosenmontagsumzug,
der sich mit einer Länge von mehr
als 650 Metern durch die Straßen
schlängelte; als der Prinzenwa-
gen als „Schlusslicht“ losgefah-
ren war, war die Spitze schon in
der Siebengebirgsallee, also eine
Länge von fast 1.500 Meter. Die
Ausdehnung ergibt sich durch sie-
ben Fußgruppen mit mehr als 75
Teilnehmern; die größte Fußgrup-
pe war die Katholische Grund-
schule Schloßstraße mit 112 Teil-
nehmern gefolgt von Hoot und
Höötche mit 110 Teilnehmern; und
vielbeachtet, Paul von „Together
- behindert - na und!“ mit seiner
Dampflok Emma. Die KG Fidele
Sandhasen hatte inclusive dem
Prinzenwagen vier Großwagen am
Start, gefolgt von drei Großwa-
gen der KG Troisdorfer Burgstür-
mer. Den Wegesrand säumten

nach Schätzungen der Polizei zwi-
schen 22.000 und 25.000.
Der Festausschuss Troisdorfer Kar-
neval (FTK) bedankt sich bei den
zahlreichen Helfern im Hinter-
grund: den städtischen Mitarbei-
tern, die den Zugweg gesichert
haben und die Straßen im An-
schluss wieder gereinigt haben,
dem DRK, dass während des Zu-
ges zwischen den Gruppen prä-
sent war. Der Polizei, die auch un-
sichtbar zusammen mit dem FTK
organisiertem Sicherheitsdienst -
alles zusammen ein „feiner Zug“.
BergheimBergheimBergheimBergheimBergheim
Der Bergheimer Rosenmontags-
zug startete um 13.11 Uhr mit
zwölf Gruppen und 380 Teilneh-
mern. Als Großgruppe besonders
zu nennen war der Kanuclub Pirat
und der Sportverein SV Bergheim,
dieser an der Spitze mit Dr. Boris
Berger. Diese beiden Gruppen
begleiteten den Zug mit jeweils
80 Teilnehmern. Wie jedes Jahr
wurde der Rosenmontagszug sou-
verän durch Frank Drinhausen or-
ganisiert und geleitet.

EschmarEschmarEschmarEschmarEschmar
Am „Fastelovend mit Hätz-Zoch“
in Eschmar nahmen zehn Grup-
pen teil, darunter der Freundes-
kreis „Ohm Hein“ zum 20. Mal!
Bei schönstem Wetter gab es den
traditionellen Eschmarer „Kamel-
le-Regen“, sehr viele Jecken und

kleine „Kamelle-Jäger“ säumten
den Zugweg und ganz toll war,
dass so viele ihre Häuser ge-
schmückt hatten und draußen mit
Fässchen, Stehtischen etc. gefei-
ert haben. Eschmar - kleiner Zug,
großes Fastelovend-Hätz = Le-
bensfreude pur!
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Friedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-HütteFriedrich-Wilhelms-Hütte
Ob die Hüttener das mit dem gu-
ten Wetter geahnt haben?
Jedenfalls waren die Hüttener
Pänz alle badefertig bekleidet und
mit bunten Planschbecken bestens

ausgestattet. Welch ein Kontrast
zwischen dem Damenkomitee Halt
Pohl und dem Junggesellenverein:
die einen kunterbunt als Clowns,
die anderen in schlichtem Schwarz
und Weiß.

GleisdreieckGleisdreieckGleisdreieckGleisdreieckGleisdreieck
Ein deutliches Signal in Sachen
Frieden (Jeck op Fridde) in der Welt
ging vom Zug am Gleisdreieck aus.

Eine große Schar „weißer Engel“
hatte die Botschaft:
Mir stonn zesamme für Frieden
un Freiheit“.

KriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorfKriegsdorf
Hier war alles vertreten: Die Ko-
telett-Gruppe aus dem Dorf mit
K. „bekannte“ sich zu deftiger
Ernährung, die Truppe des St.-Ni-
kolaus-Kindergartens präsentier-

ten sich kostümiert als Snack und
Naschmaterial, die vielen wilden
Tiere, Clowns, Prinzessinnen und
Superhelden aus dem Familien-
zentrum Reichensteinstraße hat-
ten jede Menge Spaß.
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SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar
Der Zug in Sieglar konnte gut in
Sache Gesamtlänge mit dem in
Mitte konkurrieren: Der letzte
Wagen setzte sich am Markt-
platz in Bewegung, da war der
erster schon am Abzweig Lar-
straße/Im Gässchen.
Der Junggesellenverein „Froh-
sinn“ war mit einem neuen
Prunkwagen dabei, außerdem
drei Tambourcorps und zwei Da-

MüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekovenMüllekoven
Müllekoven hat den 70. Karne-
valszug mit 140 Teilnehmenden
und neun Gruppen veranstaltet.
An den Wegesrändern erfreuten
sich rund 800 Zuschauer des bun-
ten und lustigen Spektakels.

mengruppen; und natürlich die
Karnevalsgesellschaften und
andere: Erste Große KG, Köni-
ge vom Pompe Jupp, die Lösch-
gruppe us Loor, Ne Hoofe volle
Lööre ...
Der Zugweg war auf ganzer
Strecke eng umsäumt mit Je-
cken, die sich schunkelnd und
singend dem Vergnügen hinga-
ben. Und die Kleineren und die
Kleinsten sammelten fleißig
das Wurfmaterial auf, von dem
rund zwölf Tonnen über die Köp-
fe hinweg flogen.
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SpichSpichSpichSpichSpich
Ein rundum gelungener Zug zog
durch Spich, so das Urteil vieler
Beobachter am Wegesrand. Und
der Veranstalter KAS gibt das
Lob zurück: Vielen Dank, liebe
Spicher, dass ihr den Rosenmon-
tagszug so schön gestaltet habt.
Mit Euren Wagen, Euren Kostü-
men und einer überwältigenden
Teilnehmerzahl. Danke schön an
alle, die so bunt verkleidet am
Straßenrand Kamelle und Alaaf
gerufen haben. Es war toll. Das
herrliche Wetter an Rosenmon-
tag hatte unser Zug wirklich ver-
dient. Als Höhepunkt natürlich
das Spicher Dreigestirn auf dem
Prinzenwagen. Sie leben den
Spicher Karneval. Das konnte
man immer, und ganz besonders
an Rosenmontag im Zug, sehen.
Mit einem großen und treuen
Gefolge im Rücken, ist das eine
super Session. Und, wie gewohnt,
gab es noch die Prämierung der
Zugteilnehmer. Bei den Fußgrup-
pen: 1. Nonsens; 2. Moosbeeren-

weg; 3. Heckenwegzwerge. Wa-
gen: 1. Kolping; 2. TC Spich; 3.
Spicher Fründe. Sonderpreise gab
es für die „Rumkugeln“ und die
„Löschhaie“. Dreimal Spich Alaaf.
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Stimmung beim Prinzenempfang der AWO Spich
Endlich wieder! Nach langer Abs-
tinenz hatte die AAAAAWO SpichWO SpichWO SpichWO SpichWO Spich alle
Mitglieder und Mitbürger zum tra-
ditionellen „Prinzenempfang“„Prinzenempfang“„Prinzenempfang“„Prinzenempfang“„Prinzenempfang“
eingeladen. Schon am frühen
Nachmittag füllte sich der Saal
des Spicher Bürgerhauses mit je-
der Menge gutgelaunter Jecken
in kunterbunten Kostümen. Ein
vielseitiges karnevalistisches Pro-
gramm sorgte für ausgelassenen
Frohsinn und Kurzweil. Die Sit-
zungspräsidentin Ute Pütz und die
Vorsitzenden Renate Buschky und
Gabi Bleifeld-Biber zogen dieses
Mal mit großem Gefolge auf klei-
nen Füßen ein. Die „Pänz“ des„Pänz“ des„Pänz“ des„Pänz“ des„Pänz“ des
AWO-KindergartensAWO-KindergartensAWO-KindergartensAWO-KindergartensAWO-Kindergartens hatten es ja
nicht weit und tanzten sich mit
sichtbarer Begeisterung gleich in
die Herzen der Narren. Unter gro-
ßem Applaus und mit einem Or-
den, den Jasmin Pesch (die Cho-
reografin) mit viel Liebe in Hand-
arbeit gebastelt hatte, verließen
die kleinen Nachwuchstalente
ihre erste große Bühne mit dem
Versprechen, im nächsten Jahr
wiederzukommen.
Draußen vor der Tür stand schon
das Spicher DreigestirnSpicher DreigestirnSpicher DreigestirnSpicher DreigestirnSpicher Dreigestirn mit sei-
nem FC-Gefolge parat. Sie be-
schenkten die Gäste nicht nur mit
ansteckender Fröhlichkeit, son-
dern überreichten zum Valentins-
tag den weiblichen „Untertanen“
wunderschöne Rosen.
Ein Highlight war, wie immer, das
Gesangsduo „Schokolädcher“„Schokolädcher“„Schokolädcher“„Schokolädcher“„Schokolädcher“.
Mit ihren karnevalistischen Stim-
mungsliedern trafen die beiden
sympathischen Damen genau
den Geschmack des Publikums.
Jung und voller Power erstürm-
te das TTTTTroisdorfer Dreigestirnroisdorfer Dreigestirnroisdorfer Dreigestirnroisdorfer Dreigestirnroisdorfer Dreigestirn
aus Oberlar mit seinem bunten
Gefolge die Bühne. 50 Jahre KGKGKGKGKG
„Fidele Sandhasen“„Fidele Sandhasen“„Fidele Sandhasen“„Fidele Sandhasen“„Fidele Sandhasen“, so etwas
muss gebührend gefeiert wer-
den. Und das können sie ausge-
sprochen gut! So viel Lebendig-
keit und Enthusiasmus ist äu-
ßerst ansteckend, so dass der
Funke sofort übersprang.
Zu toppen war das nur durch
den Auftritt der eigenen Tanz-
garde, die auch in diesem Jahr
wieder Deutscher Meister ge-
worden ist. Toll, dass sie seit
Jahrzehnten der AWO-Spich die
Treue halten!
Eine Augenweide und ebenfalls
mit der AWO verbunden ist auch
die Kindertanzgarde „Dancing„Dancing„Dancing„Dancing„Dancing
Diamonds“Diamonds“Diamonds“Diamonds“Diamonds“ aus Niederkassel,
aus der sich mittlerweile auch

eine sehenswerte Juniorentanz-
gruppe gebildet hat.
Zum ersten Mal in Spich und das
gleich mit großem Erfolg präsen-
tierten sich die „T„T„T„T„Tanzflöhe“anzflöhe“anzflöhe“anzflöhe“anzflöhe“ aus
Lohmar-Donrath. Ihre akrobati-
sche Leistung brachte die Jecken
schon vom Zuschauen ins Schwit-
zen. Mit kräftigem Applaus und
erst nach einer fetzigen Zugabe
durften die „Mädche un Junge“

aus der Nachbarstadt den „Spi-
cher Gürzenich“ verlassen.
Der krönende Abschluss des kar-
nevalistischen Nachmittags wa-
ren wieder Spicher Eigengewäch-
se. Die Burggarde Spich,Burggarde Spich,Burggarde Spich,Burggarde Spich,Burggarde Spich, von ganz
klein bis ganz groß, erfreute mit
ihrem tänzerischen Können Au-
gen, Ohren und das „Fastelovend-
hätz“! Toll, einen solchen enga-
gierten Verein in Spich beheima-

tet zu haben, der eine hervorra-
gende Jugendarbeit leistet! Die
Begeisterung spiegelte sich in den
Gesichtern der Tänzerinnen und
Tänzer auf jeden Fall wider.
„Endlich wieder Spaß an der
Freud“..., endlich wieder Karne-
val..., eine tolle Veranstaltung...,
es hat gut getan!“ resümierten
die Gäste, bevor gegen Abend der
Heimweg angetreten wurde.

AWO Spich: Alt und Jung - gemeinsam feiernAWO Spich: Alt und Jung - gemeinsam feiernAWO Spich: Alt und Jung - gemeinsam feiernAWO Spich: Alt und Jung - gemeinsam feiernAWO Spich: Alt und Jung - gemeinsam feiern

Voller Elan - das Junge Dreigestirn von TroisdorfVoller Elan - das Junge Dreigestirn von TroisdorfVoller Elan - das Junge Dreigestirn von TroisdorfVoller Elan - das Junge Dreigestirn von TroisdorfVoller Elan - das Junge Dreigestirn von Troisdorf

Immer bei der AWO dabei: Die Oberlarer Sandhasen im JubiläumsjahrImmer bei der AWO dabei: Die Oberlarer Sandhasen im JubiläumsjahrImmer bei der AWO dabei: Die Oberlarer Sandhasen im JubiläumsjahrImmer bei der AWO dabei: Die Oberlarer Sandhasen im JubiläumsjahrImmer bei der AWO dabei: Die Oberlarer Sandhasen im Jubiläumsjahr
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Mit 1.800 Gästen restlos ausverkauft
Jeck Friday wieder ein Event zum Abfeiern

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Große Begeisterung bei allen
Jecken in Troisdorf und im
Rhein-Sieg-Kreis und damit
verbunden große Freude bei
den Veranstaltern des Jeck Fri-
day: Trotz zweijähriger Zwangs-
pause und Zuruckhaltung bei
anderen Veranstaltungen ha-
ben es die „Fidele Jugend“ der
KG „Fidele Sandhasen“ Ober-
lar und das Tanzcorps „Fidele
Sandhasen“ der Grossen von
1823 Köln e.V. wieder geschafft,
die Stadthalle am Karnevals-
freitag mit 1.800 Gästen wieder
restlos auszuverkaufen.

Das große Karnevalsevent im
Rhein-Sieg-Kreis hatte sich in
den Jahren vor Corona schnell
zu einer festen Größe im je-
cken Veranstaltungskalender
der Region etabliert.

Das Konzept mit einer Mi-
schung aus jungen Bands, köl-
scher DJ-Musik von DJ Jurgen
Bender und Förderung des rhei-
nischen Brauchtums uberzeug-
te junge wie jung gebliebene
Jecke gleichermaßen.

Beim Jeck Friday am Karnevals-
freitag erwarteten die 1.800
Gäste The Drummerholics, Fa-
bian Kronbach & Band, De Kö-
besse, das Troisdorfer Dreige-
stirn, Druckluft und zum Ab-
schluss Die Räuber; das end-
gültige Ende der Veranstaltung
war dann aber noch deutlich
später.

So richtig nach dem Geschmack der vorwiegend Jüngeren: Jeck Friday. Fotos: wedSo richtig nach dem Geschmack der vorwiegend Jüngeren: Jeck Friday. Fotos: wedSo richtig nach dem Geschmack der vorwiegend Jüngeren: Jeck Friday. Fotos: wedSo richtig nach dem Geschmack der vorwiegend Jüngeren: Jeck Friday. Fotos: wedSo richtig nach dem Geschmack der vorwiegend Jüngeren: Jeck Friday. Fotos: wed

Fabian Kronbach & Band ließen esFabian Kronbach & Band ließen esFabian Kronbach & Band ließen esFabian Kronbach & Band ließen esFabian Kronbach & Band ließen es
so richtig krachen.so richtig krachen.so richtig krachen.so richtig krachen.so richtig krachen.
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„Es war eine überwältigende Zeit“
Troisdorfer Tollitäten besuchen den Prinzenstammtisch
Aus einer Idee für ein Anschluss-
treffen mit dem Spicher Dreige-
stirn 2021/22/23 wurde jetzt das 1.
Troisdorfer Tollitätentreffen beim
Prinzenstammtisch der Stadt Trois-
dorf von 1985. Nachdem der Spi-
cher Prinz Thorsten I. (Mahler) bei
dem sehr schönen Besuch 2022
leider wegen Corona-Quarantä-
ne ausgefallen war und nur per
Tablett-Rechner zugeschaltet
werden konnte, sollte es diesmal
eine runde Sache werden.
So gelang es, dass Prinz Thors-
ten, Bauer Michael (Pütz) und Jung-
frau Uschi (Zimmermann) mit ih-
rer Adjutage und herrlichem Har-
lekin-Gefolge, gestellt vom 1. FC
Spich und einer Abordnung des
KAS Spich, in großer Zahl im Stadt-
bierhaus Troisdorf eintrafen.
Auch das Troisdorfer Dreigestirn
(Prinz Marcello I., Bauer Kevin,
Jungfrau Sina) mit seinem Riesen-
kamell-Gefolge war natürlich bei
diesem Empfang gesetzt und weil
alles so gut gepasst hat, konnte
auch das Eschmarer Prinzenpaar
Achim I. mit seiner Sonja I. mit
kleinem Gefolge erstmals einen
Besuch beim Prinzenstammtisch

verwirklichen. Da der Zufall es
wollte, dass dieser stadtübergrei-
fende Tollitätenempfang an Valen-
tinstag stattfand, erhielt jede an-
wesende Dame eine Rose vom
Prinzenstammtisch!

Nach umfassender Vorstellung der
Tollitäten erfolgten im Anschluss
deren jeweilige Showprogramme,
die immer wieder herrlich anzu-
schauen sind.
Dabei wuchs Prinze Marcello I.
wieder einmal weit über sich hin-
aus, indem er die Geschichte sei-
nes Dreigestirns, seines Gefolges
zum Besten gab: „Leev Jecke he
im Fastelovend, wir freuen uns,
unseren Auftritt vor Euch zu ma-
chen. Wir sind ungeheuer stolz,
hier als Sandhasen-Familie zu ste-
hen. Und man muss nochmal sa-
gen, als wir das Projekt angefan-
gen, war im ganzen Team eine
Unsicherheit, ob wir das Ganze
schaffen, ob wir dem Ganzen ge-
wachsen sind...
Das Team hat sich über diese
sechs Monate, in denen wir die-
sen Traum mittlerweile träumen,
so stark entwickelt und es ist so
stark gewachsen mit dem Gefol-
ge, das jedes Mal dabei ist. Bei
allen Auftritten, bei allen Sachen,
die gut und die schlecht gelaufen
sind. Wir stellen uns immer hin
und sagen, das ist das größte,
tollste, schönste... man muss aber
dazu sagen, es gibt es den ein
oder anderen Tag, wo man nach
Hause kommt und den ganzen Tag
nichts gegessen hat, man plant
tief in die Nacht rein, macht Ab-
sprachen... und vor allem die Leis-
tung der Pia, die das macht, muss
ich an der Stelle noch einmal

besonders hervorheben. Dass das
ganze so durch die Decke geht,
hätten wir nicht erträumt. Unser
Ziel war es, den Karneval nach
vorne zu bringen, nach diesen drei
Jahren Pause... Und es ist über-
wältigend, wie die Leute, die alle
hier stehen, den Karneval wieder
groß gemacht haben nach dieser
Zeit. Super! Wir dürfen uns freuen
auf die nächsten Jahre, Jahrzehn-
te zusammen mit Euch. Die nächs-
ten Jahrzehnte mit viel Gesellig-
keit zusammen mit Euch allen Je-
cken hier in Troisdorf.“
Im weiteren Verlauf des gemein-
samen Tollitätenabends wurde
das anwesende Mitglied des
Prinzenstammtisches, Paul Do-
belke (Prinz Paul II. von 2019)
gebeten, nochmals seinen Ses-
sions-Hit 2019 „Mer sin Eins“
zu singen. Diesen Wunsch erfüllte
Paul sehr gerne, und alle Anwe-
senden nahmen sich nochmals
zum Schunkeln in die Arme.
Gänsehautfeeling!
SchatzmeisterwechselSchatzmeisterwechselSchatzmeisterwechselSchatzmeisterwechselSchatzmeisterwechsel
Nachdem Horst Severyns im Som-
mer 2022 den Wunsch geäußert
hatte, sein Amt als Schatzmeister
des Prinzenstammtisches in jün-
gere Hände zu legen, konnte Pe-
ter Vetter (Jungfrau Petra 2020)
für diese Aufgabe gewinnen und
zum Stammtischtermin im No-
vember letzten Jahres als neuer
Schatzmeister des Prinzenstamm-
tisches bestätigt werden.

Tollitäten der Session 2022/23 mit den Mitgliedern des Prinzenstammtisches. Foto: wedTollitäten der Session 2022/23 mit den Mitgliedern des Prinzenstammtisches. Foto: wedTollitäten der Session 2022/23 mit den Mitgliedern des Prinzenstammtisches. Foto: wedTollitäten der Session 2022/23 mit den Mitgliedern des Prinzenstammtisches. Foto: wedTollitäten der Session 2022/23 mit den Mitgliedern des Prinzenstammtisches. Foto: wed
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Neuer Tanz & Neuer Trainer im RRC
Neue Anfängerkurse für West Coast Swing in Siegburg mit Fabian Stein

Anzeige

Tanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian SteinTanzlehrer Fabian Stein

Fabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer CompetitionFabian Stein in Aktion während einer Competition

Der Rock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club SiegburgRock’n’Roll Club Siegburg
eeeee.V.V.V.V.V..... erweitert sein Tanzangebot
durch den beliebten Trendtanz
aus den USA: WWWWWest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swingest Coast Swing.
Eine neue Anfängergruppe wird
ab März starten. Interessierte
können sich ab sofort für ein
Probetraining anmelden. West

Coast Swing ist ein so genannter
Social-DanceSocial-DanceSocial-DanceSocial-DanceSocial-Dance, bei dem die Tanz-
partner durchgewechselt werden
können, sodass eine Anmeldung
sowohl für Paare, als auch Einzel-
tänzer und -tänzerinnen möglich
ist. Weitere Informationen zum
Tanz sind auf der Homepage des

Vereins zu finden: www.tanzen-
siegburg.de
Für die neue Gruppe konnte der
Verein Fabian Stein als Trainer ge-
winnen, einen Gewinner der USUSUSUSUS
Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-Open Swing Dance Champion-
ships 2022ships 2022ships 2022ships 2022ships 2022. Fabian Stein bringt
nicht nur jahrelange Tanzerfah-

rung als Turniertänzer mit, er ist
auch ausgebildeter West Coast
Swing Trainer und ebenfalls Wer-
tungsrichter.
Das neue Angebot startet im
März und wird immer dienstags
um 18:00 Uhr stattfinden. Eine
Anmeldung vorab ist erforder-
lich. Bei Interesse melden Sie
sich gerne per Mail unter
info@tanzen-siegburg.de für ein
kostenloses Probetraining an.
Der Vorstand teilt Ihnen dann
den Starttermin mit.
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Wir sagen Dankeschön - 50 Jahre TC Spich
Große Gruppe beim Spicher Rosenmontagszug
Wir Spicher Filzkugelsporttrei-
bende sind an sich scheue Wesen.
Unseren Sport in unmittelbarer
Nachbarschaft von Fuchs und Hase
ausübend, pflegen wir nur selten
im Rudel von den Spicher Höhen
ins Dorf abzusteigen. Auch zur
Karnevalszeit wurden wir in den
vergangenen Jahren selten gese-
hen. So können sich nur noch we-
nige an die letzte Teilnahme am
Rosenmontagszug erinnern. Doch
was, wenn nicht ein 50-jähriges
Vereinsjubiläum, war Anlass
genug, dies zu ändern.
Die Kostümauswahl war schnell
getroffen. Dabei war es weniger
als Statement zu verstehen, dass
den Lob- und Topspin-Künstlern
lediglich vier Plätze zur Verfügung
stehen, die zur Entscheidung als

(Rasen-)Plätze zu gehen führte.
Vielmehr stand die optische Wir-
kung im Vordergrund... und die
war überragend. Genauso wie die
Resonanz der Vereinsmitglieder
und -freunde. Mit über achtzig
Teilnehmern stellte der TC Spich
eine der größten Gruppen des
Spicher Rosenmontagszugs inklu-
sive eines Großwagens, unzähli-
ger „Handgefährte“ und einer
Rikscha, in der unser Ehrenvor-
sitzende Heinz einen ganz beson-
deren Rosenmontag verbrachte.
„Gestärkt“ mit Kölsch und Korn,
zogen wir schunkelnd, singend,
tanzend, feiernd, Kamelle &
Strüssje werfend durch Spich. Ein
perfekter Tag mit unzähligen Mit-
feiernden am Straßenrand (Dan-
ke - ihr wart großartig), auch weil
Petrus ein Einsehen hatte und uns
einen sonnigen Nachmittag
schenkte.
Nach dem Zooch ging es wieder
zurück den Berg hinauf in unser
Vereinsheim, wo uns mit dem
Troisdorfer Dreigestirn eine wei-
tere Überraschung und besonde-
res Highlight erwartete. Und so
wurde bis in die späten Abend-
stunden weitergefeiert, bis auch
bei den Letzten die Feierkonditi-
on aufgebraucht war.
Ein Dankeschön an alle, die die-
sen unvergesslichen Tag vorberei-
tet haben, vor allem an Annelie-
se, Franco, Chris und Roland.
Nach 50 Jahren heißt es aber auch
Dankeschön zu sagen an alle, die
uns in diesen Jahren begleitet und
uns diesen Sport auf einer der
schönsten Anlagen ermöglicht
haben.
Und falls jetzt jemand Lust be-
kommen hat, vielleicht mal den
Filzkugelsport auszuprobieren,
der ist bei uns herzlich Willkom-
men, denn unter uns: wir sind gar
nicht so scheu...
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Ein Marathon der karnevalistischen Festivitäten
Burggarde Spich freut sich über erfolgreiche Veranstaltungen
Was für ein großartiges Wochen-
ende! Im Bürgerhaus Spich reih-
te sich ein jeckes Fest an das
nächste.

Am Freitag, 10. Februar, trom-
melte die Burggarde Spich Kar-
nevalisten zum Garde- und Prin-Garde- und Prin-Garde- und Prin-Garde- und Prin-Garde- und Prin-
zentreffenzentreffenzentreffenzentreffenzentreffen zusammen. Viele
Prinzenpaare und Dreigestirne
mit ihren Gefolgen versammel-
ten sich, um miteinander zu fei-
ern und einen herrlichen Abend
zu verbringen.

Die Tollitäten begeisterten das
Publikum mit ihren musikali-
schen und tänzerischen Darbie-
tungen. Die Dreigestirne von
Spich, Eschmar und Oberlar
durften natürlich nicht fehlen.
Eine Vielzahl von Tanzgarden
und Kinder-Tollitäten aus ver-
schiedenen Ortschaften sorgten
für eine grandiose Stimmung.
Ein solches Engagement finden
wir einfach klasse.

„T„T„T„T„Tollitäten oll itäten oll itäten oll itäten oll itäten Alaaf“ KarnevAlaaf“ KarnevAlaaf“ KarnevAlaaf“ KarnevAlaaf“ Karnevals-als-als-als-als-
Jugend trifft sich,Jugend trifft sich,Jugend trifft sich,Jugend trifft sich,Jugend trifft sich, hieß es bei
der Karnevals-Jugend des Re-
gionalverbandes Rhein-Sieg Ei-
fel am Samstag, 11. Februar.

Zahlreiche Tanz-Corps und Tol-
litäten mit ihren Gefolgen wa-
ren eingeladen Fastelovend zo
fiere. Die Vereine reisten teils
von weit her an, um das Publi-
kum mit ihren Darbietungen er-
freuen zu können.
Eröffnet und moderiert wurde
die Feierlichkeit von Birgit
Schulte, Vorsitzende der RSE
Karnevals-Jugend. Besonders
begrüßen durften wir die Vize-
präsidenten des RSE im BDK,
Herrn Günther Boch und Herrn
Horst Meurer.

In diesem Jahr bietet der RSE
in Zusammenarbeit mit der
BDK-Jugend wieder SchulungenSchulungenSchulungenSchulungenSchulungen
zum Jugendleiterzum Jugendleiterzum Jugendleiterzum Jugendleiterzum Jugendleiter (JuLeiCa) an:
Onl ine-/Präsensveranstaltung
in Bonn vom 14. bis 16. April
(Anmeldung online über BDK-
Jugend). Die GrundschulungGrundschulungGrundschulungGrundschulungGrundschulung
Garde und SchauGarde und SchauGarde und SchauGarde und SchauGarde und Schau findet am 12.
und 13. August statt (Anmel-
dung online im BDK Mitglieder-
portal). Interessierte können
sich bei Frau Schulte unter
0177-4035383 unverbindlich in-
formieren.
Auf unserer KinderkostümpartyKinderkostümpartyKinderkostümpartyKinderkostümpartyKinderkostümparty
am Sonntag, 12. Februar, wur-
den die Gäste mit einem kun-
terbunten Programm in Party-
stimmung versetzt.
Unsere Kinder- und Junioren-
garde eröffneten mit ihren Tän-
zen den spaßigen Nachmittag.
Durch das Programm führten
Célina Babiuch und Josephine
Himmelreich. Die beiden meis-

terten diese Herausforderung
bravourös. Vielen Dank dafür.
Witzige, freche Showeinlagen,
Clownerie und Zauberei, bei
der die Kinder nicht nur zu-
schauen, sondern auch mitma-
chen durften, begeisterten die
Großen und Kleinen.

Wir begrüßten die Tollitäten
aus Spich, Eschmar und Trois-
dorf mit ihren Gefolgen.
Das Tanzcorps Blau-Weiß Trois-
dorf begeisterte die Zuschauer
mit ihren einstudierten Garde-
tänzen.
Für das leibliche Wohl war auch
in diesem Jahr bestens gesorgt.
Das kulinarische Angebot reich-
te von herzhaft bis süß. Vor al-
lem die Süßigkeiten-Theke
brachte die Kinderaugen zum
Strahlen.
Wenn auch ihr Lust habt zu tan-
zen, würden wir uns freuen euch
bei unserem Probetraining amProbetraining amProbetraining amProbetraining amProbetraining am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. März, März, März, März, März, in der Turn-
halle der Asselbachschule in
Troisdorf-Spich zu begrüßen.
Kindergarde bis 11 Jahre
10.30 bis 13.30 Uhr
Juniorengarde bis 15 Jahre
13 bis 15 Uhr
Seniorengarde ab 16 Jahre
15.30 bis 17.30 Uhr

Also packt sporttaugliche Klei-
dung ein und meldet euch
schnell bei Birgit Schulte unter
0177-4035383 an. Wir freuen
uns auf euren Besuch!
Eure Burggarde Spich e.V.
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Wieve Fastelovend op de Hött
Stars und Sternchen des Damenkomitees Halt Pohl verzaubern
(wed) Es ging Schlag auf Schlag
beim „Wieve Fastelovend op de
Hött“ des Damenkomitees „Halt
Pohl“.

Und ganz wichtig: Immer wieder
waren die Stars und Sternchen
vom heimischen Damenkomitee
auf der Bühne und erfreuten die
Damen im Saal mit ihren musi-
kalischen Darbietungen.

Großen Beifall erntete die Ers-
te Geistinger Garde von 2003,
die in ihrer schmucken, blauen
Festkleidung zackige Musik-
und Tanzdarbietungen zeigten.

Dann der große Auftritt des
Troisdorfer Dreigestirns mit
großem Gefolge, gestellt von
der Fidelen Jugend der Oberla-
rer Sandhasen.

Allen voran Prinz Marcello I.,
der es wieder einmal schaffte,
den Saal in Höchststimmung zu
treiben.

Aber auch die folgenden Auftrit-
te von Schmitzmarie, Mister Mu-
sik und den schon genannten
Stars und Sternchen des Damen-
komitees unter der Leitung von
Jenny Fischer waren Garanten,
dass es ein kurzweiliger Tag für
alle Gäste wurde.

Einmarsch der Geistinger Garde in die Mehrzweckhalle. Fotos: wedEinmarsch der Geistinger Garde in die Mehrzweckhalle. Fotos: wedEinmarsch der Geistinger Garde in die Mehrzweckhalle. Fotos: wedEinmarsch der Geistinger Garde in die Mehrzweckhalle. Fotos: wedEinmarsch der Geistinger Garde in die Mehrzweckhalle. Fotos: wed

Das Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge enterte die Bühne und den Saal im Handumdrehen.Das Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge enterte die Bühne und den Saal im Handumdrehen.Das Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge enterte die Bühne und den Saal im Handumdrehen.Das Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge enterte die Bühne und den Saal im Handumdrehen.Das Troisdorfer Dreigestirn mit Gefolge enterte die Bühne und den Saal im Handumdrehen.
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Ganzkörpertraining mit Pilates
Troisdorfer TV- aktuell

TLG-Erfolge bei Regionsmeisterschaften
Bestleistungen in Leverkusener Halle

Kleine Bewegung, große Wirkung.
Pilates ist eine sanfte, aber
überaus wirkungsvolle Trainings-
methode für den ganzen Körper
und auch den Geist.
Ein systematisches Körpertrai-
ning, wo einzelne Muskeln oder
Muskelpartien ganz gezielt akti-
viert, entspannt oder gedehnt
werden. Dabei wird die Atmung
mit der Bewegung koordiniert.

Besonderes Augenmerk gilt der
Körpermitte. Durch die Aktivie-
rung des Körperzentrums werden
Taille und Hüfte - sozusagen als
Nebenwirkung - schlanker.
Beim Pilates werden Muskeln und
Gelenke wieder in Schwung ge-
bracht, die Bewegungs- und Hal-
tungsgewohnheiten werden ver-
bessert. Die Trainingsmethode ist
gleichermaßen für Männer und

Frauen jeden Alters und jeden
Konditionstyp geeignet.
Unser neues Kursangebot über 10
Einheiten beginnt am
2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr2. März donnerstags 17 bis 18 Uhr
in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-in Sporthalle Matthias-Langen-
StraßeStraßeStraßeStraßeStraße
Alle weiteren Informationen
gibt es in unserer Geschäfts-
stel le:
Troisdorfer Turnverein 1891 e.V.

Frankfurter Straße 38
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-70989
Fax.: 02241-806507
mailto: info@troisdorfer-tv.de
wwwwwwwwwwwwwww.troisdorfer.troisdorfer.troisdorfer.troisdorfer.troisdorfer-tv-tv-tv-tv-tv.de.de.de.de.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 9 bis 13 Uhr
Dienstag 9 bis 13 Uhr und
15 bis 18 Uhr
Donnerstags 9 bis 13 Uhr

In der Leverkusener Leichtathletik-
halle fanden kürzlich die Regions-
meisterschaften Südost des LVN
statt. Für die Altersklassen U14 und
U16 ging es dabei in teils riesigen
Feldern um die Medaillen. Die Sport-
lerinnen und Sportler der Troisdor-
fer Leichtathletik Gemeinschaft TLG
präsentierten sich hervorragend
und unterstreichen das positive Bild
der TLG bei LVN-Meisterschaften.
Mit einem Dreifacherfolg konnte
Pauline Spengler in der W12 über-
zeugen. Sie siegte im Kugelstoßen

mit persönlicher Bestweite (6,50m),
konnte im Hürdensprint siegen
(10,52s) und lief eine fabelhafte 60m-
Zeit: Mit 8,42s (!) errang die 12-
Jährige ihre Goldmedaille.
Auch Adanma Nwachukwu (W13)
siegte gleich dreifach: über 60m-
Hürden (10,38s/PB), im Hochsprung
(1,38m) und im 60m Sprint (8,58s),
bei dem sie sich gegen 61 Leicht-
athletinnen durchsetzte. Im Kugel-
stoßen wurde sie zudem Vizemeis-
terin mit 7,35m.
In der männlichen U14 überzeugte

Justus Timo Löbach (M12) im 800m-
Lauf (2:35,63min/PB), den er für sich
entscheiden konnte. In der männli-
chen U16 konnte Jannik Gerhardy
(M14) seine Vielseitigkeit zeigen:
im Hürdensprint verbesserte er sei-
ne Bestzeit um über eine Sekunde
auf nun 10,07s und freute sich über
die Silbermedaille. Im Hochsprung
sicherte er sich mit übersprunge-
nen 1,55m Bronze.
In der weiblichen U16 sicherte sich
Sara Kulle (W14) in einem packen-
den Zielsprint den Sieg über 800m

in 2:33,51min, drei Sekunden unter
ihrer Bestzeit. Über je eine Bronze-
medaille freuten sich Finja Markov
(W15) im Kugelstoßen (9,34m/PB)
und Lilith Hauptmann (W15) im Hür-
densprint (9,81s). Ebenfalls einen
starken dritten Platz erkämpfte sich
Maren Argus (W15) mit einer phä-
nomenalen Vorstellung im Hoch-
sprung: Sie steigerte ihre Bestleis-
tung um neun (!) Zentimeter auf
nun 1,53m. Mehr Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de und
www.lvn-suedost.de.

Erfolgreich: v.l. Carla Mensching, Laura Bormans, Maren Argus, Lilith Hauptmann, Finja Markov, Pauline Spengler, Adanma Nwachuku, Sara Kulle,Erfolgreich: v.l. Carla Mensching, Laura Bormans, Maren Argus, Lilith Hauptmann, Finja Markov, Pauline Spengler, Adanma Nwachuku, Sara Kulle,Erfolgreich: v.l. Carla Mensching, Laura Bormans, Maren Argus, Lilith Hauptmann, Finja Markov, Pauline Spengler, Adanma Nwachuku, Sara Kulle,Erfolgreich: v.l. Carla Mensching, Laura Bormans, Maren Argus, Lilith Hauptmann, Finja Markov, Pauline Spengler, Adanma Nwachuku, Sara Kulle,Erfolgreich: v.l. Carla Mensching, Laura Bormans, Maren Argus, Lilith Hauptmann, Finja Markov, Pauline Spengler, Adanma Nwachuku, Sara Kulle,
Hannah Ulb. Foto: TLG.Hannah Ulb. Foto: TLG.Hannah Ulb. Foto: TLG.Hannah Ulb. Foto: TLG.Hannah Ulb. Foto: TLG.
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Timofey
Kluyev LVN-
Meister über
800 Meter
Am vergangenen Wochenende
fanden in Düsseldorf die LVN-
Meisterschaften der U16 statt.
Dabei hatte das Leichtathletikzen-
trum Rhein-Sieg insgesamt eine
Athletin und 3 Athleten am Start.
Mutig und aktiv renngestaltend
startete der 14-jährige Timofey
Kluyev (LAZ) über die 800 Meter.
Von Anfang an führte er das Feld
an und konnte in einem spannen-
den Zielsprint mit einem Start-Ziel-
Sieg die Goldmedaille gewinnen.
Dabei streifte er nur um zwei Zehn-
tel an seiner persönliche Bestzeit
vorbei und die Uhr blieb auf
2:19,23 Minuten im Ziel stehen.
Gleich zwei mal auf dem Trepp-
chen stand die 15-jährige Yaara
Miehe. Im Dreisprung holte sie
mit 10,18 Meter die Silbermedail-
le und Weitsprung mit 4,84 Meter
die Bronzemedaille.

In der M15 standen gleich zwei
Läufer des LAZ an der Startlinie
über die 800 Meter. Sowohl Pas-
cale Berger (2:19,52 Minuten) als
auch Jan Vernikov (2:20,07 Minu-
ten) konnten als 6. und 7. neue
Bestzeiten aufstellen.

Kreisrekord nach
43 Jahren gebrochen

Auf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey KluyevAuf dem Weg zum LVN Titel Timofey Kluyev
Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.Sonja Vernikov überzeugte bei der Hallen-DM mit Kreisrekord.
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Sonja Vernikov knackt Uralt-Hal-
lenkreisrekord über 3.000 Meter
der Frauen nach 43 Jahren.
Bei den Deutschen Hallenmeis-
terschaften der Männer und Frau-
en am frühen Samstagabend lief
die 21 Jahre junge Nachwuchs-
langstrecklerin Sonja Vernikov
(LAZ Rhein-Sieg) als 13. in 9:35,

94 Minuten nicht nur neue persön-
liche Bestzeit, sondern verbesserte
den Hallenkreisrekord von Irene Pi-
rang (LG Jägermeister Bonn/Trois-
dorf) vom 26. Januar 1980 um 1,2
Sekunden. Mit dieser Leistung
nimmt Sonja Vernikov Platz 4 der
Deutschen Hallenbestenliste der
U23 in diesem Winter ein.
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Fastelovend is uns Energie
Närrisches Gipfeltreffen im Siegburger Kreishaus
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach zwei
scheinbar endlos langen Jahren
ohne den Großen Prinzenempfang
schallte gestern endlich wieder
„Kreishaus Alaaf“ durch die Kreis-
verwaltung. Mehr als 400 jecke
Gäste kamen unter dem diesjäh-
rigen Motto „Fastelovend is uns
Energie“ zusammen.
Landrat Sebastian Schuster hatte
auch in diesem Jahr wieder alles,
was in Karneval, Politik und Ge-
sellschaft Rang und Namen hat,
zum größten närrischen Gipfel-
treffen Deutschlands ins Siegbur-
ger Kreishaus eingeladen und mit

gewohnt kurzweiligem Programm
die tollen Tage eingeläutet.
„In diesen schwierigen Zeiten mit
dem Krieg in der Ukraine und dem
schweren Erdbeben in der Türkei
und in Syrien stellt sich unweiger-
lich die Frage, ob man wirklich
Karneval feiern sollte“, sagte Land-
rat Sebastian Schuster.
„Ich sage ganz klar „Ja“! Nicht,
weil ich selbst den Fastelovend
im Herzen trage. Sondern weil
uns die Freude am rheinischen
Frohsinn in schwierigen Zeiten
weiterhilft, gemeinsames Singen
und Lachen Unglück und Leid für

ein paar Stunden vergessen las-
sen. Sie sind aber auch eine
Kraftquelle für die Herausforde-
rungen, die wir aktuell und in
Zukunft meistern müssen.
Deswegen trägt der diesjährige
Orden auch das Motto „Fastelo-
vend is uns Energie“.
Moderator Stephan Unkelbach
eröffnete um 11.11 Uhr das bun-
te Programm.
Knapp 100 Tollitäten mit ihrem
Gefolge aus dem gesamten
Rhein-Sieg-Kreis, der Bundes-
stadt Bonn und sogar Rheinland-
Pfalz erhielten den aktuellen Or-

den von Landrat Sebastian Schus-
ter. Er empfing drei Prinzen, sie-
ben Prinzessinnen, 13 Dreigestir-
ne und 23 Prinzenpaare.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte DJ Nico Jansen.
Der Rhein-Sieg-Kreis bedankt sich
bei der Kreissparkasse Köln für
die freundliche Unterstützung.
Auch für das leibliche Wohl war -
wie immer - bestens gesorgt.
Mit „lecker Kölsch vum Fass un
Ähzezupp“ konnte das jecke Volk
gut gestärkt in den Straßenkar-
neval entlassen werden - „bes
zum nächste Johr“!

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Jetzt anmelden zur Fischerprüfung
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Im Früh-
jahr steht die nächste Fischerprü-
fung im Rhein-Sieg-Kreis an. Die
Prüfung findet ab Montag, 3. April,
an mehreren Tagen im Kreisfeuer-
wehrhaus, Neuenhof 1c, in Sieg-
burg statt.
Die Prüfung ist in einen theoreti-
schen Teil mit schriftlichen Fra-
gen und einen praktischen Part
unterteilt. Im praktischen Teil geht
es unter anderem um den waid-
gerechten Zusammenbau eines
Angelgeräts. Auch sind anhand
von Bildtafeln entsprechende Ar-

tenkenntnisse der hier vorkom-
menden Fische, Neunaugen und
Krebse nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung
stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung können bis
spätestens Montag, 6. März, über
die Leiterinnen und Leiter der Vor-
bereitungskurse oder direkt bei der
Unteren Fischereibehörde des
Rhein-Sieg-Kreises, entweder pos-
talisch an Rhein-Sieg-Kreis,- Der

Landrat -, Untere Fischereibehör-
de, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721
Siegburg, oder per E-Mail an jagd-
fischerei@rhein-sieg-kreis.de.
Die Verwaltungsgebühr zur Fi-
scherprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit -
voraussichtlicher Prüfungsbeginn
ist vormittags - werden etwa zwei
Wochen vor Beginn der Prüfung
auf dem Postweg versandt.
Die Antragsteller werden gebe-
ten, bei der Fischereibehörde erst

nachzufragen, wenn bei ihnen
auch eine Woche vor Prüfungsbe-
ginn noch keine Einladung zur Teil-
nahme an der Fischerprüfung ein-
gegangen sein sollte.
Bei bestandener Prüfung händigt
die Untere Fischereibehörde ein
Fischerprüfungszeugnis aus.
Mit diesem können die neuen Fi-
scherinnen und Fischer dann zu
den Bürger- beziehungsweise
Ordnungsämtern ihrer jeweiligen
Wohnortgemeinde gehen und sich
den Fischereischein ausstellen
lassen.
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Kostenloser Workshop
Für Eltern von Kindern mit Problemen beim Sprechenlernen

Ab 1. März: Schonzeit für Hecken und Gebüsche
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Gärtnerin-
nen und Gärtner aufgepasst: vom
1. März bis zum 30. September
gilt die alljährliche Schonzeit für
Hecken und Gebüsche!
Das Zurückschneiden oder gar
Roden der Gehölze ist dann nicht
mehr möglich. Erlaubt sind nur
behutsame Form- und Pflege-
schnitte, wie zum Beispiel das

Zurückschneiden der austreiben-
den Zweige. Ein maßvoller Rück-
schnitt kann auch erforderlich
sein, wenn die Zweige und Blät-
ter in Fußgängerwege oder Fahr-
bahnen hineinwachsen oder wenn
an Ein- und Ausfahrten die Sicht
auf die Straße oder auf den Bür-
gersteig versperrt wird.
Im Frühling und Sommer dienen

Hecken und Gebüsche den heimi-
schen Vögeln, Insekten, Säugetie-
ren, Reptilien und Amphibien als
Schutz,- Schlaf- und Ruheplatz und
zur Aufzucht des Nachwuchses.
Auch sind die Samen, Knospen,
Blätter und Blüten der Pflanzen
wertvolles Futter für die Tiere.
Deshalb sollte auch beim erlaub-
ten behutsamen Form- und Pflege-

schnitt immer vorsichtig überprüft
werden, ob sich nicht ein bewohn-
tes Nest im Gezweige verbirgt. In
dem Fall sollte der Rückschnitt erst
nach der Brutzeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt gegen
das Bundesnaturschutzgesetz und
riskiert ein Bußgeld von bis zu
50.000 Euro.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Kom-
munale Integrationszentrum des
Rhein-Sieg-Kreises bietet in Ei-
torf Eltern von Kindern zwischen
drei und sechs Jahren das soge-
nannte Heidelberger Elterntrai-
ning an. Es richtet sich an Mütter
und Väter von Kindern mit Schwie-
rigkeiten beim Sprechenlernen.
Dazu gehören beispielsweise Ver-
ständnisschwierigkeiten, das Ver-
tauschen von Wörtern im Satz,

unverständliche Aussprache oder
Probleme beim Erwerb mehrerer
Sprachen. In den insgesamt fünf
Veranstaltungen erfahren Eltern
mögliche Ursachen für Auffällig-
keiten im Spracherwerb und ler-
nen ganz konkret, wie sie ihrem
Kind tagtäglich helfen können,
seine sprachlichen Fähigkeiten zu
verbessern. Das Heidelberger El-
terntraining wurde von Dr. Anke
Buschmann (ZEL-Zentrum für Ent-

wicklung und Lernen, Heidelberg)
entwickelt. Durchgeführt wird das
Training von Anne Wassong aus
dem Bereich frühkindliche Bildung
des Kommunalen Integrations-
zentrums des Rhein-Sieg-Kreises.
Finanziert wird die Veranstaltung
durch Fördergelder des Ministeri-
ums für Kinder, Jugend, Familie,
Gleichstellung, Flucht und Inte-
gration des Landes NRW. Die
Räumlichkeiten stellt freundli-

cherweise die Bundesvereinigung
Lebenshilfe e.V. zur Verfügung.
Das Elterntraining findet im Zen-
trum für Entwicklungsförderung,
Im Auel, in Eitorf am 31. März, 21.
April, 28. April, 5. Mai und 12.
Mai jeweils von 15 bis 17 Uhr
statt. Interessierte können sich
bis zum 24. März online über
rhein-sieg-kreis.de/het-eitorf an-
melden. Dort gibt es auch weitere
Informationen zum Elterntraining.
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Unterstützung gesucht
Hoffnung für das Leben e.V.
Der Verein unterstützt Frauen und
Familien in Notlagen vor und nach
der Geburt eines Kindes durch fi-
nanzielle und unbürokratische
Hilfe, wenn gesetzliche Hilfen
nicht ausreichen.
Der Überfall Russlands auf die
Ukraine wirkte sich auch auf den
Verein aus, weil viele Flüchtlinge
auch in unsere Region kamen,
denen geholfen werden musste.
Mit Hilfe der Kooperationspart-
ner, den Schwangerenberatungs-
stellen im Rhein-Sieg-Kreis, konn-
ten in 2022 wieder viele Frauen
und Familien unterstützt werden.

Wie in den Vorjahren waren
besonders Gebrauchsgegenstän-
de gewünscht, die das tägliche
Leben erleichtern. Auch finanziel-
le Unterstützung für Renovierun-
gen u.ä. wurden erbeten. Nach
wie vor sind die Kindermöbel be-
liebt, die der Verein zu einem ge-
ringen Eigenanteil zur Verfügung
stellt.
All diese Hilfen konnten erbracht
werden durch Mitgliedsbeiträge
und Spenden sowie finanzielle
Unterstützung der Kommunen
Sankt Augustin, Siegburg und
Troisdorf. Eine erhebliche Aus-

schüttung konnte die Stiftung des
Vereins in 2022 beisteuern.
Leider sinkt die Mitgliederzahl
und es wird schwieriger, notwen-
dige Mittel zu akquirieren. Des-
halb ist die dringende Aufgabe für
dieses Jahr, so die Vorsitzende
Heidrun Pellar: den Verein weiter
bekannt zu machen, Menschen zu
finden, die ihre Herzen für die Not
anderer öffnen und die Arbeit des
Vereins und damit die Bedürfti-
gen unterstützen. Es gilt Kontak-
te auszubauen, Spender zu ge-
winnen und vor allem auch weite-
re Mitglieder zu werben, damit

die Zukunft des Vereins und seine
erfolgreiche Arbeit gesichert ist.
Da einige Vorstandsmitglieder
sich in diesem Jahr nicht mehr zur
Wahl stellen werden, sucht der
Verein Mitglieder oder Interes-
sierte, die sich bereit bereiter-
klären, im Vorstand des Vereins
mitzuarbeiten. Der Vorstand ar-
beitet ehrenamtlich.
Infos unter https://www.hoffnung-
fuer-das-leben-rhein-sieg.de
SpendenkontoSpendenkontoSpendenkontoSpendenkontoSpendenkonto
Hoffnung für das Leben Rhein-Sieg
e.V., KSK Köln, IBAN: DE24 3705
0299 0001 0020 88
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Artenschutz: Heimischer Feuersalamander
zunehmend von gefährlichem Pilz bedroht
Rhein-Sieg-Kreis (db). Zum inter-
nationalen Tag des Artenschutzes
am 3. März macht das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises auf die zuneh-
mende Gefahr für heimische Feu-
ersalamander aufmerksam.
Der heimische, gelb-schwarz ge-
musterte, Feuersalamander wird
zunehmend von einem gefährli-
chen Pilz bedroht. Eingeschleppt
wurde der aus Asien stammende
„Batrachochytrium salamandri-
vorans“ (BSAL) durch Amphibi-
enhandel. Übersetzt heißt sein
Name: Salamanderfresser. Seit
2010 wütet der Pilz in den Nie-
derlanden, Belgien, der Eifel und
dem Ruhrgebiet. Sind die Tiere
einmal infiziert, sterben sie in-
nerhalb von 14 Tagen mit sehr
hoher Wahrscheinlichkeit.
„Bisher haben wir noch keinen
dokumentierten Fall von BSAL bei
uns im Rhein-Sieg-Kreis, aber wir
beobachten die Ausbreitung des
Pilzes mit großer Sorge“, sagt
der Leiter des Amtes für Umwelt-
und Naturschutz, Jörg Bambeck.
„Es ist leider davon auszugehen,
dass auch die bei uns heimischen
Feuersalamander in den kom-

menden Jahren irgendwann be-
troffen sein werden.“
Normalerweise zeigen sich Feu-
ersalamander tagsüber nur nach
Regenfällen, da die Tiere nacht-
aktiv sind. Aber bei Pilzbefall wird
nicht nur die Haut der Lurche auf-
fällig durchlöchert, sie ändern
auch ihr Verhalten: die Tiere wer-
den apathisch und tagaktiv, sie
sonnen sich sogar.
Der Pilz greift nur Feuersalaman-
der und einige Molche an, für
Säugetiere und den Menschen ist
er nach heutigen Kenntnissen
nicht gefährlich. „Fassen Sie auf-
fällige oder scheinbar unbeschä-
digte aber tote Tiere dennoch
nicht an“, bittet Jörg Bambeck,
„sondern informieren Sie uns oder
die Biologische Station darüber, wo
das Tier gefunden wurde, am bes-
ten mit Fotos und Koordinaten.“
Da die Verbreitungswege des Pil-
zes nicht klar sind und es weite-
re unbekannte Ausbruchsherde
geben kann, gibt die Untere Na-
turschutzbehörde folgende Tipps:
- Bleiben Sie auf den befestig-

ten Wegen.
- Führen Sie, insbesondere in

Waldlandschaften, Ihren

Hund an der Leine. Bäche,
Uferbereiche, Teiche, Tümpel
und wassergefüllte Wagens-
puren im Wald sollten nicht
betreten werden.

- Desinfizieren Sie Ihre Schu-
he, wenn Sie einen größeren
Ortswechsel von Wäldern,
Bachtälern und Regionen vor-
nehmen, zum Beispiel mit
Spiritus (70-prozentiger Alko-
hol) und reinigen Sie die Soh-

le, bevor Sie ein anderes
Waldgebiet betreten. So
kann Verbreitung der Sporen
des tödlichen Pilzes verhin-
dert werden.

Die Fundpunkte verdächtiger Sa-
lamander melden Sie bitte an das
Umwelttelefon 02241 / 13-3900
(naturschutztelefon@rhein-sieg-
kreis.de) oder die Biologische
Station 02243 / 84 79 06
(info@biostation-rhein-sieg.de).
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Tag der Muttersprache
Bücherkoffer und Mediathek wecken Lust aufs Lesen in verschiedenen Sprachen
Rhein-Sieg-Kreis (an). Mit dem
Internationalen Tag der Mutter-
sprache am 21. Februar möchte
die UNESCO in jedem Jahr auf die
„Förderung sprachlicher und kul-
tureller Vielfalt und Mehrspra-
chigkeit“ aufmerksam machen.
Der Tag wird seit dem Jahr 2000
begangen.
Der Rhein-Sieg-Kreis macht sich
ebenfalls bereits seit Jahren für
die Muttersprache stark. Schon
in der Grundschule sollen Kin-
der, deren Wurzeln in anderen
Ländern liegen, dazu ermutigt
werden, neben Deutsch auch die
Sprache ihrer Eltern und Großel-
tern zu lernen und zu sprechen.
Dazu ist in drei ausgesuchten
Grundschulen im Rhein-Sieg-Kreis
der „Bücherkoffer“ unterwegs.
Hier handelt es sich um das Pro-
gramm „Grundschulbildung stär-
ken durch den herkunftssprachli-
chen Unterricht (HSU)“ des Lan-

des NRW, das im Schuljahr 2021/
2022 gestartet ist. Im Rhein-Sieg-
Kreis beteiligen sich daran die
Gemeinschaftsgrundschule (GGS)
Sürster Weg in Rheinbach, die
GGS Waldschule Lohmar und die
Katholische Grundschule (KGS)
Blücherstraße in Troisdorf. Koor-
diniert wird das Programm durch
das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises (KI).
Der kleine blaue Trolley enthält
zwölf Bücher, deren Inhalte nach
den Kriterien „Mehrsprachig-
keit, Interkulturalität und Inklu-
sivität“ zusammengestellt wor-
den sind. Dieser Koffer wird
mindestens zwei Mal pro Schul-
jahr von Kindern für eine Woche
mit nach Hause genommen, so
dass Kinder und Eltern in den
Büchern stöbern können. Alle
Bücher fördern Mehrsprachig-
keit, aber nicht alle Bücher sind
mehrsprachig. Ziel ist es, nicht

nur die Lust auf die Mutterspra-
che zu wecken, sondern auch den
Spaß am Lesen zu vertiefen. Die
Bücher können sowohl auf
Deutsch, als auch auf der Her-
kunftssprache gelesen und vor-
gelesen werden. Mehr Informa-
tionen unter www.rhein-sieg-
kreis.de/buecherkoffer.
Lehrkräfte an Schulen jeder
Schulform im Rhein-Sieg-Kreis,
die ihre Schülerinnen und Schü-
ler mit vielfältiger Herkunft er-
gänzend unterstützen möchten,
können auch die Mediathek des
Kommunalen Integrationszen-
trums nutzen.
Diese ist an die Medienzentrale
des Rhein-Sieg-Kreises ange-
dockt und bietet u. a. mehrspra-
chige Kinderbücher, Lehr- und Lern-
materialen zum Erwerb der deut-
schen Sprache für den Einsatz in
allen Altersstufen sowie Medien
aus den Themenfeldern Berufsori-

entierung, Alphabetisierung, Lan-
deskunde, Ehrenamt, Gesundheit,
Interkulturelle Kompetenz oder
Extremismusprävention.
Weitere Informationen hierzu gibt
es unter www.rhein-sieg-kreis.de/
mediathek-ki
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500.000 Gründe für mehr Digitalisierung im Sportverein
Rhein-Sieg-Kreis. Sportvereine
aufgepasst: Das Land NRW stellt
insgesamt 30 Millionen Euro EU-
Fördermittel zur Digitalisierung
des Breitensports zur Verfügung.
Allein der Kreissportbund Rhein-
Sieg kann 500.000 Euro verteilen.
Förderanträge können ab sofort
gestellt werden.
Sportvereine können die Digitali-
sierungsförderung des Landes
NRW nutzen, um sich besser für
die Zukunft aufzustellen. Für die

530 Mitgliedsvereine des Kreis-
sportbundes Rhein-Sieg (KSB) ste-
hen 500.000 Euro aus dem För-
dertopf für Anschaffungen im Be-
reich der Digitalisierung zur Ver-
fügung. „Es wird beinahe alles
gefördert wird, was zum Ausbau
der digitalen Vereinsverwaltung
notwendig ist“, erläutert KSB-
Präsident Wolfgang Müller. Vor
allem geht es um Hardware wie
Laptops, digitale Whiteboards,
Kameras oder Router sowie in Tei-

len auch um Software.
Ebenfalls förderfähig ist digitale
Steuerungstechnik für u.a. auto-
matisierte Beleuchtung und Hei-
zungssteuerung. Ausgeschlossen
sind u.a. digitale Anzeigetafeln
oder die Erstellung von Interne-
tauftritten.
Alle Details sind auf der Homepa-
ge des KSB unter www.ksb-rhein-
sieg.de zu finden. Wichtig: Die
Antragsfrist endet bereits am 10.
März, sodass interessierte Verei-

ne ihren Antrag zügig stellen müs-
sen! Sie sollten dies auf jeden
Fall tun, findet Müller: „Mit die-
sem Förderprogramm bietet sich
unseren Vereinen eine großartige
Möglichkeit, sich im Bereich Digi-
talisierung zukunftsfähig aufzu-
stellen!“
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg, 02241/69060,
digitalisierung@ksb-rhein-sieg.de

Warum Updates wichtig sind
Verbraucherzentrale NRW warnt:
Veraltete Programme auf PC, Handy und Co. sind ein Sicherheitsrisiko
Cybercrime ist ein nicht zu unter-
schätzendes Problem in der digita-
len Welt. Datendiebstahl, Hacker-
attacken oder Betrugsversuche
beim Online-Banking oder -shop-
ping können großen Schaden an-
richten. Trotz dieser Risiken sind
viele Verbraucher:innen nachlässig,
wenn es um die Sicherheit ihrer
Geräte und Anwendungen geht. Aus
einer Umfrage der Polizeilichen Kri-
minalprävention der Länder und des
Bundes (ProPK) und des Bundes-
amts für Sicherheit in der Informati-
onstechnik geht hervor, dass rund
ein Viertel der Befragten veraltete
Programme nutzen, für die von den
Herstellern keine Updates mehr be-
reitgestellt werden. Nur etwas
mehr als ein Drittel lässt Updates
automatisch installieren. Und fast
jeder und jede Zehnte aktualisiert
sein oder ihr Smartphone nie. „Wer
veraltete Programme nutzt, geht

ein erhebliches Sicherheitsrisiko
ein“, warnt Ayten Öksüz, Digitalex-
pertin bei der Verbraucherzentrale
NRW. Die Expertin erklärt, worauf
Verbraucher:innen achten sollten.
Ohne Updates drohen Sicherheits-
lücken
Wer Smartphone, Laptop und Tab-
let oder auch einzelne Apps und
Programme nicht aktuell hält, bie-
tet Kriminellen ein offenes Einfalls-
tor. Viele Hersteller bieten –
zumindest für einen gewissen
Zeitraum – regelmäßig Updates
an, um Sicherheitslücken in ih-
ren Produkten zu schließen. Wer
Updates ignoriert, läuft Gefahr,
dass Kriminelle genau diese Si-
cherheitslücken ausnutzen, um
zum Beispiel Schadsoftware auf
das Gerät zu bringen. Neben ak-
tueller Software sind starke Pass-
wörter, die immer nur für einen ein-
zelnen Dienst bzw. Online-Account

genutzt werden sollten ein weite-
rer wichtiger Schutz.
Updates:
Automatisch oder manuell?
Um kein Update zu verpassen, kön-
nen die Einstellungen auf einem
Gerät oder bei einer Anwendung so
gewählt werden, dass ein neu ver-
fügbares Update automatisch in-
stalliert wird. Damit können
Verbraucher:innen sicher sein, dass
sie immer die aktuellsten Updates
auf dem Gerät installiert haben.
Allerdings werden mit Updates nicht
nur Sicherheitslücken geschlossen,
sondern oft wird auch das entspre-
chende Gerät oder die entsprechen-
de App mit neuen Funktionen aus-
gestattet (Upgrade). Kommen neue
Funktionen hinzu, kann es zum Bei-
spiel vorkommen, dass eine App
nach dem Update plötzlich auf das
Mikrofon oder die Kontakte zugrei-
fen möchte. Ist das automatische

Update gewählt, könnte es passie-
ren, dass Nutzer:innen vor der In-
stallation nicht entscheiden kön-
nen, ob das gewünscht ist oder nicht.
Unter Umständen könnten sie nicht
einmal mitbekommen, dass sich der
Berechtigungsumfang ihrer App ge-
ändert hat. Daher wäre es ratsam,
dass Verbraucher:innen in regelmä-
ßigen Abständen immer wieder prü-
fen, ob neue Updates installiert
wurden und sich damit auch die
Zugriffsberechtigungen des ent-
sprechenden Gerätes oder der ent-
sprechenden App geändert haben.
Neue Updatepflicht
Für Smartphones, Smart TVs, Apps
& Co, die ab dem 1. Januar 2022
gekauft wurden, gilt eine neue Up-
datepflicht. Demnach müssen An-
bieter mindestens innerhalb der
Gewährleistungszeit notwendige
Aktualisierungen bereitstellen, die
für den Erhalt der Vertragsmäßig-
keit erforderlich sind. Dazu zählen
auch Updates, die Sicherheitslücken
beseitigen, damit Waren mit digi-
talen Elementen und digitale Pro-
dukte länger als bisher sicher blei-
ben. Installieren müssen diese dann
die Verbraucher:innen selbst. Au-
ßerdem müssen Unternehmen über
die Bereitstellung der Updates in-
formieren. Damit soll sichergestellt
werden, dass auch Produkte rekla-
miert werden können, deren Gerä-
teteile zwar intakt sind, es aber
Fehler bei den digitalen Bestand-
teilen (z. B. der Software) gibt.
Mehr Informationen zur Softwa-
re-Gewährleistung unter:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/74911 (Quelle:
Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Beratungsstelle Troisdorf)
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Neue Veranstaltungen zu Wahner Heide und Königsforst

Buntes Programm zum internationalen Frauentag

Das Heidezentrum Turmhof hat
sein neues Veranstaltungspro-
gramm veröffentlicht. Auch in die-
sem Jahr werden wieder zahlrei-
che interessante Exkursionen,
Workshops und Vorträge rund um
das Thema Wahner Heide-Königs-

forst angeboten - von Köln, Rös-
rath, Bergisch Gladbach, Lohmar
und Troisdorf aus. Hinzu kommen
naturkundliche Exkursionen in
alle anderen Gebiete der Berg-
ischen Heideterrasse, wie
beispielsweise in den Thielen-

bruch und den Diepeschrather
Wald. Neben den beliebten Esel-,
Heideblüten- und Nachtwande-
rungen stehen in diesem Jahr
wieder zahlreiche Artenkennerkur-
se wie Vogelstimmenexkursionen
auf dem Programm. Auch Kinder

und Jugendliche kommen bei den
naturpädagogischen Angeboten
auf ihre Kosten. Das Veranstal-
tungsprogramm liegt im Turmhof
aus und steht unter http://
www.turmhof.net/ zur Verfügung.
Bündnis Heideterrasse e.V.

Rhein-Sieg-Kreis (db). Der Inter-
nationale Frauentag ist seit mehr
als 100 Jahren ein wichtiger Tag
in der Geschichte der Frauenrech-
te. Das Kommunale Integrations-
zentrum des Rhein-Sieg-Kreises
möchte den besonderen Tag mit
allen Frauen gemeinsam feiern
und lädt mit einem vielfältigen
Programm zu drei verschiede-
nen Veranstaltungen vom 8. bis
10. März ein.
Auch im Rhein-Sieg-Kreis gibt es
viele aktive Frauen, die in den
unterschiedlichsten Lebensberei-
chen wirken, arbeiten und ehren-
amtlich tätig sind. Es gibt Frauen,
mit und ohne Einwanderungsge-

schichte, die hier neu angekom-
men sind oder schon lange hier
leben, Frauen aus unterschied-
lichsten Kulturen. Sie alle stehen
aber oft vor den gleichen Heraus-
forderungen, die sie jeden Tag
gekonnt meistern. Zu Ehren all die-
ser Power-Frauen hat das Kommu-
nale Integrationszentrum gemein-
sam mit vielen Aktiven ein viel-
fältiges künstlerisches Pro-
gramm zusammengestellt und
lädt ganz herzlich alle Frauen zu
drei verschiedenen Veranstaltun-
gen vom 8. bis 10. März ein.
Am 8. März findet im Katholisch
Sozialen Institut in Siegburg ein
Frauenabend mit Bilderausstel-

lung, Lesung, Musik und Tanzper-
formance statt.
Ein Achtsamkeitstrainining für
Frauen gibt es am 9. März als
Onlineveranstaltung. Ein Mal-

workshop wird am 10. März
schließlich in Troisdorf angeboten.
Alle Informationen zum Programm
und Anmeldeverfahren gibt es un-
ter rhein-sieg-kreis.de/frauentag.
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Kirche für dich

Katholische Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf,
Herz Jesu FWH-St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
16 Uhr Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
19.30 Uhr - St. Antonius
Bibelrunde
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
8.00 Uhr - Herz Jesu
Schulgottesdienst
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
8.15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst

9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
8 Uhr - St. Peter und Paul Schul-
gottesdienst 3. und 4. Klasse
17 Uhr - Ev. Kreuzkirche Sieglar
Ökum. Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Herz Jesu
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe - mit FFP2 Maske
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11.15 Uhr -
St. Johannes Hl. Messe
18 Uhr -
Herz Jesu Kreuzwegandacht

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrer Jansen
TTTTTaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienstaizé-Gottesdienst
18 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
Mittwoch, 1.MärzMittwoch, 1.MärzMittwoch, 1.MärzMittwoch, 1.MärzMittwoch, 1.März
MittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebetMittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
18 Uhr - Johanneskirche,
Ökumenisches Team
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
10 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Gottke
FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-FamilienKirche zum FamKiSonn-
TTTTTagagagagag
11.15 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Pfarrerin Zöllich
Direkt im Anschluss geht es an

Basteln und Backen von Eiern,
Hühnern, Hasen und so weiter...Wir
enden gegen 14.30 Uhr nach dem
Mittags-Snack draußen am Feu-
er. Anmeldungen bitte bis Mitt-
woch 1.3., bei Pfarrerin Zöllich,
Tel. 97 29 58, wiebke.zoellich@
evangelischtroisdorf.de
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 11 bis
14 Uhr, Mittwoch 11 bis 16.30 Uhr.
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de oder
Tel. Gemeindeamt
02241/ 97 90 94 0

Jeden Sonntag findet um 11 Uhr
ein Gottesdienst des Christus-
Centrums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
 Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage www.christus-
centrum.de zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Evangelische Friedenskirchengemeinde Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und Spich
Zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen laden wir herz-
lich ein:
26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar
Kreuzkirche in Sieglar
um 9.30 Uhr
mit Pfarrer Marc Jansen
Martin-Luther-Kirche in Oberlar
um 11 Uhr
mit Pfarrerin Katherina Plume
Lukaskirche in Spich um 11 Uhr
mit Pfarrer Sebastian Schmidt
2. März2. März2. März2. März2. März
TTTTTaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andachtaizé-Andacht
in der Passionszeit mit dem Gi-
tarrenkreis
Lukaskirche Spich um 19 Uhr
3. März3. März3. März3. März3. März
WWWWWeltgebetstag - eltgebetstag - eltgebetstag - eltgebetstag - eltgebetstag - TTTTTaiwaiwaiwaiwaiwananananan
Glaube bewegt
Ökumenische Gottesdienste mit

anschließendem Beisammensein
Kreuzkirche in Sieglar um 17 Uhr
Kath. Kirche „Heilige Familie“ in
Oberlar um 17 Uhr
Lukaskirche in Spich um 15 Uhr
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gemeinde-
gottesdiensten oder im besonde-
ren Rahmen getauft werden. Wir
bieten in diesem Jahr auch meh-
rere Tauf-Feste an. Wer Interesse
hat, kann sich gerne bei einem
der Pfarrer oder der Pfarrerin in-
formieren. Herzlich willkommen
zur Taufe!
FriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChorFriedenskirchenChor
jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe
Martin-Luther-Kirche,
Am Wildzaun 14

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
SozialberSozialberSozialberSozialberSozialberatung - atung - atung - atung - atung - WinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfeWinterhilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!

Pfarrer Marc Jansen:
02241/41545
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 41 728
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de

Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste
im Zeitraum 25. Februar bis 5. März
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
8 Uhr - St. Laurentius:
Morgengebet i. d. Fastenzeit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,,
1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag
10 Uhr - St. Adelheid:
Familienmesse
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
14 Uhr - St. Dionysius:
Andacht Gebetsstunde für Ukrai-
nische Flüchtlinge
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
8.30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17 Uhr - Pfarrheim Bergheim:
Wortgottesdienst im Pfarrheim
Bergheim zum ökum. Weltgebets-
tag
18 Uhr - St. Lambertus:
Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Wortgottesdienst zum ökum.
Weltgebetstag
18.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Kreuzwegandacht
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
8 Uhr - St. Laurentius: Morgenge-
bet i. d. Fastenzeit
10 Uhr - St. Dionysius: Ewig Gebet
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,Sonntag, 5. März,
2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag2. Fastensonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18.05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Das neue Messformat
mit dem Jugendchor
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Seniorenhaus Spich Hl.
Messe (noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag1. Fastensonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe,
anschl. Gemeindefrühstück
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt Kleinkindergottesdienst
im Pfarrheim
10 Uhr - St. Hippolytus
Kleinkindergottesdienst
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Ves-
pergottesdienst anschl. Eucha-
ristische Anbetung
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
8 Uhr - St. Hippolytus Gottes-
dienst Schule Schloßstr.
10.30 Uhr - Seniorenresidenz
St. Franziskus Hl. Messe
17.30 Uhr - Heilige Familie
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
8 Uhr - St. Maria Königin

Gottesdienst Schule Blücher-
str., 3. Schuljahr
8.05 Uhr - Waldschule
Gottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
9.30 Uhr - Heilige Familie Kir-
che zum stillen Gebet geöffnet
18 Uhr - St. Georg Kreuzweg-
andacht
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
8 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Gottesdienst Asselbachschule
Klassen 3 und 4
8.10 Uhr - Asselbachschule,
Spich Gottesdienst Asselbach-
schule Klasse 1 und 2 in der
Aula
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
6 Uhr - Heilige Familie Morgen-
andacht in der Fastenzeit mit
Gebet u. Musik. Anschl. ge-
meinsames Frühstück im Turm-
zimmer
8 Uhr - Heilige Familie Gottes-
dienst Janoschschule
8.10 Uhr - Sternenschule, Spich
Gottesdienst
9 Uhr St. Maria Königin
Hl. Messe
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Kirche zum stillen Gebet geöff-
net
15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
ökum. Andacht zum WGT der
Frauen anschl. treffen im ev.
Gemeindehaus zum Kaffee
17 Uhr - Heilige Familie Wort-
gottesdienst zum WGT der Frau-
en, mit anschl. landestypischen

Imbiss im unteren Kirchturm-
zimmer.
17.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
(noch nicht öffentlich)
17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe (mit FFP2-Maske)
Sonntag, 5. März 2. Fasten-Sonntag, 5. März 2. Fasten-Sonntag, 5. März 2. Fasten-Sonntag, 5. März 2. Fasten-Sonntag, 5. März 2. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmel-
fahrt Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Familienmesse
15.30 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Mitdenken - anders denken -Mitdenken - anders denken -Mitdenken - anders denken -Mitdenken - anders denken -Mitdenken - anders denken -
weiterdenken -weiterdenken -weiterdenken -weiterdenken -weiterdenken - Zu einer Pre-
digtreihe in der Fastenzeit un-
ter dem Thema „Ruinen der
Volkskirche - Verlassene
Kirche(n)“ lädt Pfr. Fred Schmitz
jeweils für den Sonntagabend
um 18 Uhr in der Kirche St. Ma-
ria Königin, Troisdorf-West, ein.
Einzelthemen: 5. März - Rück-
bau - Profanierung - Abrissbir-

ne; 12. März - Lautloser Auszug
- Kirchenaustritt; 19. März -
„Von allen guten Geistern ver-
lassen?“; 26. März - „Frau -
Macht - Veränderung“ (Mise-
reor-Sonntag). Rückmeldungen
willkommen:
fred.schmitz@t-online.de
Weltgebetstag der Frauen -Weltgebetstag der Frauen -Weltgebetstag der Frauen -Weltgebetstag der Frauen -Weltgebetstag der Frauen -
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 3. 3 . 3 . 3 . 3 . März -   März -   März -   März -   März -  TTTTTaiwaiwaiwaiwaiwan -an -an -an -an -
„Glaube bewegt!“„Glaube bewegt!“„Glaube bewegt!“„Glaube bewegt!“„Glaube bewegt!“ Über Län-
der- und Konfessionsgrenzen
hinweg engagieren sich Frauen
seit über 100 Jahren für den
Weltgebetstag. Zum Weltge-
betstag rund um den 3. März
laden uns Frauen aus dem klei-
nen Land Taiwan ein, daran zu
glauben, dass wir diese Welt
zum Positiven verändern kön-
nen - egal wie unbedeutend wir
erscheinen mögen.
Denn: „Glaube bewegt“!
Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum Einladung zum WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
der Frauen am 3. Märzder Frauen am 3. Märzder Frauen am 3. Märzder Frauen am 3. Märzder Frauen am 3. März - Die
Kath. Frauengemeinschaft St.
Mariä Himmelfahrt Spich lädt
herzlich um 15 Uhr zur ökume-
nischen Andacht zum WGT der
Frauen in die ev. Lukaskirche
Spich ein. Anschl. treffen wir
uns im ev. Gemeindehaus zum
Kaffee. Die kath. Frauengemein-
schaft Hl. Familie lädt herzlich
um 17 Uhr zum Gottesdienst
WGT der Frauen in der Pfarrkir-
che Heilige Familie, Oberlar
ein, mit anschl. landestypischen
Imbiss im unteren Kirchturm-
zimmer.
Um 17 Uhr findet der ökum.
Gottesdienst zum WGT der
Frauen in der ev. Kreuzkirche,
Tdf-Sieglar und um 18 Uhr fin-
det der ökum. Gottesdienst
zum WGT der Frauen in der ev.
Johanneskirche, Troisdorf statt.
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Zu Lebzeiten den
eigenen Abschied planen
Baumbestattung, Erinnerungsdiamant
und Co.: Der letzte Weg wird individueller

Bestattungswald, Seebestattung,
Erinnerungsdiamant: Die Bestat-
tungskultur in Deutschland wan-
delt sich, traditionelle Rituale sind
immer weniger gefragt. Schon 2017
wünschten sich einer MNID-Um-
frage zufolge lediglich ein knap-
pes Drittel der Befragten eine klas-
sische Urnen- oder Grabbeisetzung
auf einem Friedhof. Viele Men-
schen bevorzugen stattdessen in-
dividuellere Bestattungsformen
und bestimmen bereits zu Lebzei-
ten das Prozedere für ihren letzten
Gang. Erinnerungsdiamanten als
unvergängliches und diskretes Erb-
stück sind ein noch ungewöhnli-
cher Bereich der Bestattungskul-
tur. Dabei wird ein Teil der Asche
des oder der Verstorbenen zu ei-
nem Rohdiamanten gepresst und
geschliffen, die restliche Asche
kann beigesetzt werden. In
Deutschland ist das Herstellungs-
verfahren nicht zulässig - in der
Schweiz etwa kann es problemlos
durchgeführt werden.
Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres Rechtssicheres VVVVVerfahrenerfahrenerfahrenerfahrenerfahren
Inzwischen ist die Asche nicht mehr
die einzige Kohlenstoffquelle, die
für die Herstellung eines Erinne-
rungsdiamanten genutzt werden
kann. Die Alternative sind Erinne-
rungsdiamanten aus Haaren.
Auf sie kann man zurückgreifen,
wenn Erinnerungsobjekte aus Kre-
mationsasche aus sozialen,
rechtlichen oder familiären Grün-
den nicht möglich oder er-
wünscht sind. Dieses Verfahren

Immer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zuImmer mehr Menschen entscheiden sich selbstbewusst bereits zu
Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.Lebzeiten für alternative Bestattungsformen.
Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/GettyFoto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty

wird beispielsweise vom Schwei-
zer Unternehmen Algordanza
durchgeführt, das seit 2004 Erin-
nerungsdiamanten aus Asche oder
Haaren anbietet. Auch bei den Di-
amanten aus Haaren können sich
alle Beteiligten auf Rechtssicher-
heit in allen deutschen Bundes-
ländern verlassen. Der zwischen
vier und acht Monate dauernde
Herstellungsprozess findet in der
Schweiz statt und wird in jedem
Schritt sorgfältig dokumentiert.
Unter www.algordanza.com gibt es
hierzu weitere Informationen. Wer
an einem Erinnerungsdiamanten
aus Asche oder Haaren interes-
siert ist, muss sich in Deutschland
an ein lokales Bestattungsunter-
nehmen wenden, Algordanza koo-
periert bundesweit mit mehr als
4.000 Bestattern.
Fünf Gramm Haare für einen DiaFünf Gramm Haare für einen DiaFünf Gramm Haare für einen DiaFünf Gramm Haare für einen DiaFünf Gramm Haare für einen Dia-----
mantenmantenmantenmantenmanten
Während bei der Produktion ei-
nes Erinnerungsdiamanten aus
Kremationsasche mindestens
etwa 500 Gramm benötigt wer-
den, verbleibt die Urne beim Erin-
nerungsdiamanten aus Haaren
unangetastet. Haare bestehen zu
etwa 51 Prozent aus Kohlenstoff.
Für die Produktion eines oder
mehrerer Erinnerungsdiamanten
werden daher nur fünf Gramm Haar
benötigt. In einem ersten Schritt
wird Kohlenstoff isoliert, gereinigt
und aufgearbeitet. Im Anschluss
wächst dieser unter hohem Druck
und hoher Temperatur zu einem

Erinnerungsdiamanten heran. Ein
Rohdiamant kann auf Wunsch mit
einer Lasergravur versehen wer-
den. Unter Einhaltung der gelten-

den Corona-Bestimmungen kön-
nen sich Interessierte auch ein
Bild von der Manufaktur in der
Schweiz machen. (djd)

Jeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch das GedenkenJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch das GedenkenJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch das GedenkenJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch das GedenkenJeder Mensch ist einzigartig, und einzigartig sollte später auch das Gedenken
an ihn sein. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockan ihn sein. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockan ihn sein. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockan ihn sein. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstockan ihn sein. Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/shutterstock
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023Samstag, 04. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschen-
uhren, Bekleidung D/H! Kaufe alles
aus Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
English ConversationEnglish ConversationEnglish ConversationEnglish ConversationEnglish Conversation

Ich spreche gut Englisch. Wer hätte
Interesse an einem regelmäßigen Aus-
tausch/Diskussion in englischer Spra-
che? Rückmeldungen bitte an:
ksta.english.30@gmail.com

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels
suche ich ein kleines Ladenlokal, wo
ich meine jahrelange Arbeit fortführen
kann. Telefonisch unter 0157/55049897
zu erreichen.

Säulen meiner Kraft
Jetzt zur Tankstelle
für Väter und Mütter im Alltag anmelden
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Was kön-
nen Eltern tun um Freude, Spaß
und Engagement an den vielfälti-
gen Aufgabengebieten rund um
Familie und Beruf zu erhalten?
Was kann trotz immer neuer Her-
ausforderungen helfen wieder in
die eigene Kraft zu kommen?
Manchmal kann der Familienall-
tag mit Kindern ziemlich kräfte-
zehrend sein. Aber es gibt Pers-
pektiven und Lösungen!
Alexandra Hitzig, Diplom Heilpä-
dagogin und Gestalttherapeutin,
von der Familien- und Erziehungs-
beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises in Eitorf, gibt Tipps.
Die Eltern werden erfahren, was

die Wissenschaft zum Umgang mit
kräftezehrenden Herausforderun-
gen herausgefunden hat. Und sie
erhalten Informationen, welche
praktischen Methoden im Alltag
leicht umgesetzt werden können,
um den Fokus wieder auf das Po-
sitive und Stärkende zu richten.
Der Informationsabend ist am
Montag, 27. Februar, von 17.30
bis 19.30 Uhr, in der Familienbe-
ratungsstelle Eitorf, Am Eichel-
kamp 17, 53783 Eitorf. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um
eine Anmeldung, telefonisch über
02243/92200 oder per E-Mail an
alexandra.hi tz ig@rhein-s ieg-
kreis.de, gebeten.
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:
Umschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellemUmschulungen mit individuellem
ServiceServiceServiceServiceService
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,

beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal ge-
raten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Probleme.
In solchen Situationen sind unse-
re Mitarbeiter da, hören zu und
helfen, das Leben neu zu sortie-
ren“, sagt Anke Willms, Projekt-
koordinatorin beim IBB. Neben
der sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außerdem
Bewerbungsunterstützung erhal-
ten. Spezielle Jobcoaches helfen
bei Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich im
Vorstellungsgespräch präsentie-
ren kann. Die Umschulung in ei-
nen neuen Beruf beispielsweise
lässt sich damit begründen, dass
man nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Heraus-
forderung gesucht hat, in der man
seine Stärken noch besser ein-
setzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen
Leistungsanforderungen in der
Berufsschule zurechtzukommen
und ihre Prüfungen zu bestehen.

Für sie bietet das IBB sogenann-
te umschulungsbegleitende Hil-
fen in Form von zusätzlichem
Fachunterricht, der auf die Be-
dürfnisse und den Umschulungs-
beruf der Teilnehmer abgestimmt

ist. Damit wird Umschülern in
Betrieben ermöglicht, ihre Aus-
bildung erfolgreich zu beenden
und langfristig in den Arbeits-
markt integriert zu werden.
(djd)

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.
Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.com
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen
Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten
Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.
Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-
ten will, muss allerdings vorab
eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-

wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.
Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.

Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-
chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden
können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer

Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute, die
aufgrund ihres Jobs oder ihrer pri-
vaten Lebenssituation keine re-
gelmäßigen Präsenztermine wahr-
nehmen können.
Auszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist.
Nach der bestandenen Prüfung
können die neuen Ausbilder bei
der Einstellung von Azubis orga-
nisatorisch alles übernehmen, was
nötig ist. Sie sind außerdem in
der Lage, die Auszubildenden
während ihrer gesamten Zeit so-
wohl fachlich als auch didaktisch
zu betreuen, und wissen, wie sie
die Nachwuchskräfte zum erfolg-
reichen Abschluss führen. Der Fern-
lehrgang dauert in der Regel 3
Monate inklusive Lernpausen. Für
den kostenpflichtigen Lehrgang
gibt es verschiedene finanzielle
Fördermöglichkeiten, etwa durch
die sogenannte Bildungsprämie
oder eine Förderung nach „Qua-
liScheck Rheinland-Pfalz“.
(djd)

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich
auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.com
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Mit Anerkennung
und Motivation gegen
den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche
Krankenversicherung als Wertschätzung

Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) gab über die Hälfte
von 22.000 befragten Firmen an,
nicht mehr alle offenen Stellen be-
setzen zu können. Und in einer
Umfrage des Ifo-Instituts befürch-
tet mehr als ein Drittel der Betriebe
sogar, wegen fehlender Arbeitskräf-
te weniger wettbewerbsfähig zu
sein. Wie also lassen sich gut aus-
gebildete und motivierte Leute ge-
winnen und langfristig halten? Eine
weitere Studie weist auf eine immer
beliebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäftig-
ten eine betriebliche Krankenver-
sicherung (bKV) finanziert. Darüber
erhalten die Mitarbeitenden zusätz-
liche Gesundheitsleistungen, für die
ihre gesetzliche Krankenversiche-
rung (GKV) nicht oder nur teilweise
aufkommt - etwa hochwertigen
Zahnersatz, Behandlungen beim
Heilpraktiker oder Zuschüsse für
Brillen und Kontaktlinsen.
Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-
ation niedrig haltenation niedrig haltenation niedrig haltenation niedrig haltenation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, fühlen
sich rund drei Viertel der Angestell-
ten von ihrem Arbeitgeber wertge-
schätzt, in Firmen ohne bKV nur 50
Prozent. Der Studie zufolge beschäf-
tigt sich mehr als die Hälfte der
befragten Unternehmen, die noch
keine bKV anbieten, bereits kon-
kret mit dem Abschluss oder steht

der bKV zumindest offen gegenü-
ber. Dabei sind es vor allem größe-
re Arbeitgeber mit mehr als 50 Mit-
arbeitenden, die sich eine bKV im
eigenen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu schaf-
fen. Und viele haben erkannt, dass
eine bKV dazu beitragen kann, das
Problem zu bewältigen“, sagt Dr.
Jan Esser, Produktvorstand der Alli-
anz Privaten Krankenversicherung.
Gesundheitsleistungen seien bei
Mitarbeitenden sehr begehrt, mehr
als beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizierte
Kräfte zu gewinnen“, ergänzt Es-
ser. Gleichzeitig trage sie dazu bei,
bestehende Mitarbeiter noch stär-
ker an das Unternehmen zu binden
und die Fluktuation niedrig zu hal-
ten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Arbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern ein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der Groß-
teil der Arbeitgeber wünscht sich
laut infas-quo-Studie viele Wahl-
möglichkeiten zu einem angemes-
senen Preis und individuelle, auf
das Unternehmen zugeschnittene
Lösungen. Die Versicherungswirt-
schaft hat darauf reagiert und bie-
tet passgenaue Lösungen an. (djd)

Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.com
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswe-
sen oder in der Sozialwirtschaft
machen möchte, braucht dafür ein
tiefgreifendes Fachwissen. Denn
auch die Unternehmen und Einrich-
tungen in diesen Branchen müssen

immer wirtschaftlicher denken und
stellen daher stetig höhere Anfor-
derungen an die Qualifikation ihrer
Fach- und Führungskräfte. Ein Fern-
lehrgang kann eine Möglichkeit zur
Weiterbildung für Angestellte sein,

die beruflich aufsteigen wollen, für
die ein klassischer Präsenzlehrgang
aber nicht zur aktuellen Lebenssi-
tuation passt. Wichtig ist, dass am
Ende der Weiterbildung ein aner-
kannter IHK-Abschluss steht.

Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften
Fachwirt oder zur geprüften Fach-
wirtin im Gesundheits- und Sozial-
wesen beispielsweise wird von der
IHK-Akademie Koblenz angeboten.
Er ist bei einem Pensum von etwa
sieben Stunden pro Woche auf eine
Dauer von 18 Monaten ausgelegt
und bereitet auf die offizielle IHK-
Prüfung vor. Eine solche Fortbildung
vermittelt die notwendigen Fach-
kenntnisse in den Bereichen der
Gesundheits- und Sozialpolitik, der
Sozialgesetzgebung, des (Sozial-
)Marketings und der Öffentlichkeits-
arbeit. Zudem vertiefen Teilnehmer
und Teilnehmerinnen ihre Kennt-
nisse in ökonomischen und rechtli-
chen Themen. Damit sind sie in der
Lage, Führungsaufgaben in vielen
Einsatzgebieten zu übernehmen.
Das sind unter anderem Kranken-
häuser und Kliniken, Gesundheits-
zentren, Reha- und Kureinrichtun-
gen oder Wohn- und Pflegeheime.
Manche Absolventen arbeiten auch
in der Beratung und Koordinierung
von Verbänden, Krankenkassen und
Versicherungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten,
die Wert darauf legen, örtlich und
zeitlich flexibel zu bleiben, und
beispielsweise aufgrund von
Schichtdienst auch von zu Hause
aus lernen wollen. In Koblenz wer-
den Selbstlernphasen mit inten-
siver Betreuung durch Tutoren und
Tutorinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man Infor-
mationen zu den genauen Inhal-
ten. Der anerkannte Abschluss „Ge-
prüfter Fachwirt im Gesundheits-
und Sozialwesen“ ist im Deutschen
Qualifikationsrahmen auf Niveau 6
eingeordnet, also auf dem gleichen
Niveau wie die Bachelorabschlüsse
der Hochschulen. Unter bestimm-
ten Umständen können Teilnehmen-
de Aufstiegs-BAföG beantragen,
was die Finanzierung dieses Lehr-
gangs erleichtert. Die Förderung
besteht aus einem Zuschuss und
einem zinsverbilligten Darlehen und
ist für berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote einkommens- und
vermögensunabhängig. (djd)
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Ausbildung ist nicht gleich Ausbildung
Schulisch oder dual - was darf es denn sein?
Eine erste wichtige Entschei-
dung ist zwischen schulischer
und dualer Ausbildung zu tref-
fen. Duale Ausbildung heißt das
bewährte Modell einer prakti-
schen Ausbildung im Betrieb
verbunden mit der theoreti-
schen Ausbildung in der Berufs-
schule.
Eine schulische Ausbildung kann
etwa in Berufsfachschulen oder
Berufskollegs absolvieren.

Dies bedeutet eine zunächst
eher theoretische Ausbildung
ergänzt um Praktika und prak-
tische Übungen in Lehrräumen.
Während bei der dualen Aus-
bildung die angehenden Fach-
kräfte ein Gehalt bekommen,
müssen Auszubildende eine
schulische Ausbildung selber
bezahlen.

Beide Ausbildungsmöglichkei-
ten schließen mit einem Berufs-
abschluss ab - schulische Aus-
bildungen werden dabei vor al-
lem im sozialen Bereich oder
im Dienstleistungsbereich an-
geboten. Duale Ausbildungen
finden sich dagegen vorwiegend
im Bereich von Handwerk und
Industrie sowie Landwirtschaft,
Handel und bei den freien Beru-
fen (wie z. B. die Ausbildung
zum/zur Notarfachangestellten).

Zusätzlich gibt es noch Ausbil-
dungen im öffentlichen Dienst.
Vorschriften zu den sogenann-
ten anerkannten Ausbildungs-
berufen in der dualen Ausbil-
dung finden sich zunächst im
bundesweit gültigen Berufsbil-
dungsgesetz, kurz BBiG.

Dort sind auch Rechte und
Pflichten von Auszubildenden
festgehalten. Einzelheiten der
Ausbildungen werden dann in
separaten Ausbildungsordnun-
gen geregelt: u. a. die festge-
legte Berufsbezeichnung, Dau-
er und Inhalte der Ausbildung.
Auch den Ausbildungsrahmen-
plan für die Inhalte der betrieb-
lichen Ausbildung findet man
dort. Für die Prüfungen zustän-
dig sind die entsprechenden
Kammern (oft Industrie- und

Handelskammer oder Hand-
werkskammer). Schulische Aus-
bildungen sind meist länder-
rechtlich geregelt. Daher kön-
nen auch Abschlussbezeichnun-

gen von Bundesland zu Bundes-
land unterschiedlich lauten.
Schulische Ausbildungen im
Bereich Gesundheit und Pflege
sind jedoch bundesweit über die

entsprechenden Ausbildungs-
verordnungen geregelt. Die
Prüfungen finden vor einem
Prüfungsausschuss bei den ein-
zelnen Schulen statt. (wwp)
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Equal Care Day
Sorgearbeit in der Familie fair verteilen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Jeder ist dar-
auf angewiesen, dass sich andere
Menschen bedingungslos kümmern,
ganz besonders am Anfang und am
Ende des Lebens. Diese sogenannte
Sorgearbeit findet auch in den Jah-
ren dazwischen statt.
Zum „Equal Care Day“ am 1. März
stellt sich die Frage: Wer kocht, wer
putzt, wer kümmert sich, erzieht,
betreut und pflegt?
Allein im professionellen Bereich sind
über viermal mehr Frauen als Män-
ner in der Fürsorge tätig, dort dann
meist im Niedriglohnsektor oder in
der Schattenwirtschaft. „Auch im
Privaten sieht es nicht wirklich bes-
ser aus“, sagt die Gleichstellungs-
beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises,
Katja Milde. „Die Care- oder Fürsor-
ge-Arbeit, die viele Frauen tagtäg-
lich leisten, ist oft unsichtbar, gilt
traditionell noch immer als „frauen-

typisch“, wird als persönliche Ent-
scheidung betrachtet und zudem als
unentgeltlich herabgesetzt. Für Frau-
en hat die unfaire Arbeitsteilung ge-
ringere Einkommen, eingeschränk-
te berufliche Perspektiven und deut-
lich niedrigere Renten zur Folge.“
Überall in Deutschland wird ange-
sichts des Mangels an Menschen,
die sich beruflich um andere küm-
mern, sei es als Erziehende, Pfle-
gende, Lehrende schmerzhaft deut-
lich, dass eine Gesellschaft nicht ohne
Sorgearbeit und deren Wertschät-
zung funktionieren kann.
Um auf diese Missstände hinzuwei-
sen, wurde der Equal Care Day, der
jährliche Aktionstag für mehr Wert-
schätzung, Sichtbarkeit und eine
faire Verteilung der Kümmer-, Sor-
ge- und Versorgungsarbeit, ins Le-
ben gerufen.
Er wird an mehreren Orten am 1.

März, organisiert durch den Trä-
gerverein klische*esc mit vielen
Kooperationspartnerinnen, bun-
desweit begangen. Auch in der
Region finden dazu Veranstaltun-
gen statt. Vorträge, Workshops
oder Podiumsgespräche für Betrof-
fene, Verbündete und Engagierte
gibt es am 1. März von 9.30 bis
18 Uhr im Haus der Evangelischen
Kirche in Bonn. Interessierte kön-
nen sich unter equalcareday-
bonn2023.eventbrite.de anmelden.
Weitere durch den Arbeitskreis der
Gleichstellungsbeauftragten im
Rhein-Sieg-Kreis und in Bonn ange-
botene regionale Veranstaltungen
rund um diesen Aktionstag gibt es
unter rhein-sieg-kreis.de/betrifft-
frauen. So findet beispielsweise
eine virtuelle Lesung und Diskus-
sion mit der erfolgreichen Autorin
Dr. Franziska Schutzbach statt. Sie

liest aus Ihrem Buch „Die Erschöp-
fung der Frauen“. Im Foyer des Kreis-
hauses in Siegburg wird die Aus-
stellung „Alles unter einen Hut!?“
zu Lebenslagen und Lebensfra-
gen von Frauen vom 1. März bis
zum 17. März gezeigt. Besucher-
innen und Besucher können Ihr per-
sönliches Statement abgeben und
das Equal Care Manifest unterzeich-
nen. Als Familienfreundliche Arbeit-
geberin ist es der Kreisverwaltung
wichtig, ihren Mitarbeitenden den
Spagat zwischen Beruf und Familie
zu erleichtern, indem sie passge-
naue Lösungen rund ums Arbeitsle-
ben anbietet. Dazu gehört neben
vielen Teilzeitmodellen, mobilem Ar-
beiten und gleitender Arbeitszeit
auch, dass Themen wie „Väter und
Vereinbarkeit“ fokussiert werden
und Beschäftigte trotz Teilzeit
Karriere machen können.
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Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/846250

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/43617

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statis-
tisch gesehen sehr viel Alko-
hol getrunken. Für die, die mit
ihrem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über
die Krankheit Alkoholismus
austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu fol-
genden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf,
0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchen-
gemeinde, Raum „Matthäus“,
Bonner Straße 26, 53773 Hen-
nef, 01522/1471126 (Edmund),

02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus,
Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf,
0176/78399950,
Kontakt@anonyme-
alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
20 Uhr Siegburg, Annostraße
14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
02245/890049 (Erich),
Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Meeting findet aktuell jeden Sonn-
tag um 11.30 Uhr statt.
Ort: Pfarrsaal St. Mariä Himmelfahrt
Pfarrer-Werr-Straße 54
53842 Troisdorf-Spich Kontakt:
Christian - 01577 1845766
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Beratungsangebot vom
Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag 10 bis 12 Uhr offene Be-
ratung sonst nach Terminverein-
barung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr Beratung
zu rechtlichen Fragen - Aufklärung
über rechtliche Aspekte in Lebens-

lagen wie z.B. Trennung und
Scheidung - Anmeldung erforder-
lich, jeden 3. Freitag im Monat 17
bis 19 Uhr Beratung zu rechtli-
chen Fragen für geschädigte Zeu-
ginnen z.B. nach sexualisierter
und häuslicher Gewalt und zu aus-
länderrechtlichen Fragen - Anmel-
dung erforderlich
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Montag 10 - 14 Uhr
Mittwoch 15 - 18.30 Uhr
Freitag 10 - 14 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde (möglichst mit An-
meldung!): Mittwoch 13 - 15 Uhr
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen

• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenregu-
lierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/

Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA -SinA -SinA -SinA -SinA -
Stark in Stark in Stark in Stark in Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer,

Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlaf-
stelle, Betreutes Wohnen, Fach-
beratungsstelle für Wohnungs-
lose u. Wohnungsnotfälle, Klei-
derkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16,
Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@
skm-rhein-sieg.de
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Anzeige

Faire Preise und super Service
Seit 20 Jahren „Gold An- und Verkauf“ in der Kölner Straße 86
(wed) Seit 20 Jahren ist die Al-
tinbas-Filiale „Gold An- und Ver-
kauf“ an der Kölner Straße 86
(gegenüber der Kreissparkasse)
ein zuverlässiger Partner rund
um den An- und Verkauf für alle
Bürger, die Gold, Silber Brillan-
ten oder Bernstein kaufen oder
verkaufen wollen. Die Altinbas-
Filiale bietet zu fairen Preisen
sofort Bargeld für Zahn-, Alt-
oder Bruchgold an. Natürlich
wird auch Goldschmuck, Bruch-
gold, Münzen, Goldbarren, Fein-
gold, Platin und Silber ange-
kauft. Zum weiteren Service ge-
hören Schmuckreparaturen, Uh-
renreparaturen, Batteriewech-
sel, Ohrlochstechen, Perlen auf-
ziehen, Namensketten, Gravu-
ren und ein persönliches Bild in
Gold. Auch versilbertes Besteck
in 80-90-100 Auflage wird gerne
entgegengenommen. „Verkau-
fen Sie nicht, bevor Sie unser
Angebot gehört haben“, sagt der
Fachmann. Reparaturen und die

Annahme von Sonderanfertigun-
gen gehören ebenfalls zum um-
fangreichen Service und Angebot.
Ein Batteriewechsel bei Uhren
wird schon für vier Euro angebo-

ten. Schmuck liegt ebenfalls in
der Auslage, der sich gut für ein
Geschenk eignet, denn die Kon-
ditionen sind fair. Inhaber Kavak
freut sich auf einen Besuch von

Ihnen. Adresse: Altinbas, Kölner
Straße 86, 53840 Troisdorf,
Telefon: 02241 - 97 44 761,
Fax: 02241 - 97 44 762,
Mobil: 0177 - 937 68 71.


